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„Humor ist die Medizin, die am wenigsten kostet
und am leichtesten einzunehmen ist.“

(Giovannino Guareschi)

Beim guten Wetter konnte am vergangenen Samstag wieder 
die gemeinsame Kreisputzete in Nattheim und den Ortsteilen 
stattfinden.
Bürgermeister Norbert Bereska begrüßte ca.110 Helferinnen 
und Helfer, die zur Putzaktion kamen. Unter den Helfenden 
waren viele Kinder, Gemeinde- und Ortschaftsräte, Mitarbeiter 
der Verwaltung und des Bauhofs sowie Bürgerinnen und 
Bürger. 

Ein Großer Dank an alle Helferinnen
 und Helfer der Kreisputzete

In mehreren Gruppen aufgeteilt, wurden Müll und Unrat 
eingesammelt, der mutwillig und unachtsam weggeworfen 
wurde.

Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön für Mitma-
chen. Insgesamt wurden ca. 1,13 To Müll eingesammelt. Als 
Dankeschön gab es eine Vesper und süße Überraschungen.

(Sehen sie weiter auf dem Einleger 
und auf Seite 217 Martins Kita)



Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten
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Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer:  116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:       
    116117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Eingangsbereich 
des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxis Heidenheim 
an der Brenz: 
Mo.:  19.00 – 21.00 Uhr Fr.:  17.00 – 21.00 Uhr
Di.:  19.00 – 21.00 Uhr Sa.:    8.00 – 20.00 Uhr
Mi.:  16.00 – 21.00 Uhr So.:    8.00 – 20.00 Uhr
Do.:  19.00 – 21.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 20.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

 Kinder und Jugendärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10-16 Uhr in der 
Notfallpraxis Heidenheim
Der Fachärztliche Bereitschaftsdienst der Kinder- und 
Jugendärzte, der von Oktober bis März an Wochenenden und 
Feiertagen von 10-16 Uhr stattfand, hat wieder 
SOMMERPAUSE bis Anfang Oktober. 
Der letzte Dienst-Tag ist in diesem Frühjahr der Sonntag, 30. 
März 2025!

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 01801/116116 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Einsatzleiterin Herta Koller Nattheim, Tel. 07321/72290

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/4887900

 
Pflegedienst Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6, 89564 Nattheim
Telefon Büro: 07321/72292
Telefon Tagespflege: 07321/973971

 
mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

 
24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 od. -2473

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 
 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 21.03.
Heckental-Apotheke, Heidenheim, Rückerstr. 23, 
Tel. 07321/43377
Samstag, 22.03.
Marien-Apotheke, Dischingen, Hauptstr. 13, Tel. 07327/373
Herwartstein-Apotheke, Königsbronn, Schickhardtstr. 1. Tel. 
07328/6444
Sonntag, 23.03.
Hirsch-Apotheke, Heidenheim, Brenzstr. 33, 
Tel. 07321/21600

 
Stromnetz: Netze ODR GmbH, Tel. 07961/9336-1401
Gasnetz: Stadtwerke Heidenheim, Tel. 07321/328-111
Wasserversorgung: Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Wertstoffzentrum Nattheim Ecke Schulstraße/Dieselstraße
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 
Uhr geöffnet. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 07321/73248 oder 07321/9784-0

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

   Volkshochschule Nattheim

Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt.

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Seniorendienste Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6 u. 10

Pflegeteam Stefanie GmbH

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Ambulante Senioren-Assistenz,Trauerbegleitung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Polizeiposten Nattheim                         Tel. 07321/7943

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 111022

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentrum

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim
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Team FleinheimTeam FleinheimTeam Fleinheim

Ein Großer Dank an alle Helferinnen
 und Helfer der Kreisputzete

(Fortsetzung von der Titelseite)

Team NattheimTeam NattheimTeam Nattheim
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Team SteinweilerTeam SteinweilerTeam Steinweiler

Team AuernheimTeam AuernheimTeam Auernheim



Biomüll Gesamtgemeinde

Freitag, 21. März

Papiertonne und Gartenabfälle 
Auernheim/Steinweiler

Donnerstag, 27. März

Die Gartenabfälle müssen gebündelt oder in offenen Kartons 
oder Papiersäcke ab 6.00 Uhr bereitgestellt werden. Keine 
Plastiksäcke – auch keine abbaubaren Plastiksäcke 
verwenden. Baum, Strauch- und Heckenschnitt dürfen nicht 
länger als 1,50 m und einzelne Äste nicht stärker als 10 cm 
sein. Zum Bündeln keinen Draht oder Plastikschnüre verwen-
den.

Restmüll Nattheim, 
Auernheim/Steinweiler

Freitag, 28. März

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Ecke 
Schulstraße/Dieselstraße:

Jeden Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat  8.00 – 11.30 Uhr

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass das Wertstoff-
Zentrum in Nattheim am Donnerstag, den 27. März 2025 
geschlossen ist.

Um Beachtung wird gebeten. 

Abgabestelle für Gartenabfälle auf der 
ehemaligen Deponie Rinderberg 

Annahme mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr, freitags von 
10:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Über die Wintermonate nur samstags von 10:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die Glascontainer

Werktags und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 
20.00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die 
Container ausgeschlossen.

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder
im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.
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Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BIB

Schulstraße 16
89564 Nattheim
Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei hat jeden 1. schulpflichtigen Montag im Monat 
über Familienzentrum von 14.00 – 16.00 Uhr und jeden 
schulpflichtigen Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 

Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten zu 
erreichen:
Mo., Di. und Do.  8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr       

Friedhofswesen
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Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Mittwoch

und Freitag   10.00 – 21.00 Uhr

Samstag, Sonn- u. Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag   Ruhetag

Montag und Dienstag Warmbadetag

Nutzen Sie unseren Feierabendtarif!

Täglich ab 18:00 Uhr sowie am Wochenende ab 15:00 Uhr  

Jugendliche 1,50 €

Erwachsene 2,50 € 

Kinder unter 4 Jahre haben freien Eintritt.

Wir bitten um Beachtung. 

Bis einschließlich 23. April findet das Frühschwimmen jeden 
Mittwoch statt.

Ramensteinbad Nattheim

Dieselstr. 22

89564 Nattheim

Tel. 07321/71478

Free WiFi



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 21. bis 30. März

Nattheim

Samstag, 22. März Junge Land Frauen
  Von 9.30 –11.30 Uhr, 
  Ostern Basteln mit Kindern,
  im Vereinsraum

  TSG Abt. Kegeln
  11.00 Uhr, Punktkampf,
  Kegelbahn „Halde“

  14.30 Uhr, Punktkampf, 
  Kegelbahn „Halde“

Sonntag, 23. März Museumsverein 
  Geschichtswerkstatt
  9.30 Uhr, Fahrt nach Aalen, 
  Treffpunkt: Parkplatz am der 
  Ramensteinhalle

  TSG Abt. Fußball
  13.00 Uhr, Kreisliga B, Punktspiel,
  Sportplatz „Halde“

  15.00 Uhr, Bezirksliga,
  Punktspiel, Sportplatz „Halde“

Montag, 24. März Familienzentrum
  10.00 – 11.30 Uhr, Klitzeklein-Treff, 
  Familienzentrum Raum 224

  Skatgruppe
  13.30 – 17.00 Uhr, Skatspielen, 
  Gemeinschaftsraum „Feuersee“

  Landfrauen und Junge Landfrauen
  19.30 Uhr, Mitgliederversammlung, 
  im Vereinsraum „Alte Schule“ 
  Nattheim

Dienstag, 25. März Familienzentrum
  9.30 – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe 
  „Breamla“, 
  Familienzentrum Raum 224

  Familienzentrum
  Von 12.15 – 13.15 Uhr, Beratung 
  durch die Logopädin, 
  Familienzentrum Nattheim 

  Landesbauernverband 
  Baden-Württemberg
  20.00 Uhr, Heidenheimer Bauerntag
  2025, in der Gemeindehalle 
  Nattheim

Donnerstag, 27. März VdK Nattheim
  14.30 Uhr, Kaffeenachmittag,
  in der Radsporthalle Nattheim

Freitag, 28. März Obst und Gartenbauverein 
  Nattheim
  16.00 – 19.00 Uhr, Ostern Basteln
  in der Wiesbühlschule,
  Treffpunkt: Pausenhalle 
  Wiesbühlschule 

  Jugendfeuerwehr
  19.00 Uhr, Übung,
  Gerätehaus Nattheim

Samstag, 29. März Feuerwehr Altersabteilung
  13.30 Uhr, Frühjahrswanderung, 
  Treffpunkt: am Neresheimer 
  Wasserwerk

  TSG Abt. Ski
  5.00 Uhr, Saisonabschlussausfahrt,
  Treffpunkt: an der Ramensteinhalle 
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Auernheim

Freitag, 21. März Feuerwehr Abteilung 
  Auernheim/Steinweiler
  20.00 Uhr, Übung

Samstag, 22. März Obst und Gartenbauverein 
  Auernheim/Steinweiler
  20.00 Uhr, Mitgliederversammlung, 
  im Gasthaus Hirsch in Auernheim

Dienstag, 25. März Feuerwehr Abteilung 
  Auernheim/Steinweiler
  19.00 Uhr, Übung

Fleinheim

Dienstag, 25. März Feuerwehr Abteilung Fleinheim
  19.00 Uhr,  
  Atemschutzwiederholungsübung
  20.00 Uhr, Übung

Stadtführung in Aalen
Die ehemalige Reichsstadt Aalen 
ist bekannt durch die römische

Zeitgeschichte. Allerdings findet man Spuren 
einer frühen Besiedelung bis in die Steinzeit.

Die Gründung von Aalen geht auf das Jahr 
150 zurück. Am Obergermanischen Raetischen Limes gründeten 
die Römer ein Reiterkastell. 1360 wurde Aalen von Kaiser Karl IV. 
zur Reichsstadt erhoben.

In einer 1-Stündigen Stadtführung lassen wir uns die interessante 
Geschichte der ehemaligen Reichsstadt Aalen erklären.

Anschließend gibt es den Mittagstisch in einer Aalener Gaststätte.

Nachmittags besichtigen wir das Urweltmuseum von Aalen. Dort 
kann unter fachkundiger Führung geologische Zeitgeschichte 
erkundet werden, die bis zu 150 Mill. Jahre zurückgeht. Also 
Parallelen zur Nattheimer geologischen Zeitgeschichte.

Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 23. März 2025 statt.

Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Parkplatz der Ramensteinhalle 
und fahren anschließend in Fahrgemeinschaften nach Aalen.

In den Kosten in Höhe von € 15 pro Person sind die Fahrtkosen 
nach Aalen und zurück, die Stadtführung und die Führung im 
Urweltmuseum Aalen enthalten.

Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist bis zum 14. März 2025 
erforderlich. Je nach Anmeldezahl können die Kosten geringfügig 
variieren.

Anmeldungen nehmen entgegen:

Günther Paschaweh, Tel. 07321 71998, Mobil 0172 8887357, 
Mail Paschaweh@t-online.de

Brigitte Bayer, Tel. 07327 5529, Mobil 01527023279, 
Mail Brigitte.Bayer.fl@gmail.com

Ingrid Ochs, Tel. 07326 6509, Mobil 01777496910, 
Mail Ingrid.Ochs@gmail.com

Helmut Hermann, Tel. 0732171149, Mobil 015905566609, 
Mail helmut.nattheim@web.de

VHS Nattheim – Dischingen, Tel. 07321 313486, 
www.vhs-nattheim.de, Mail vhs@nattheim.de
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Veranstaltungen der 
Umweltstation mooseum und 
Partnern 
Mittwoch, 26. März Familienaktionstag:

Alpakawanderung

   15 bis ca. 16.30 Uhr

Treffpunkt: Alpakahof Günzburg – Riedhau
 sen

Kosten: 12 €/Person 
 (Kinder unter 3 Jahren frei – Alpaka führen
 erst ab 7 Jahren)

Donnerstag, 27. März

 Mitgliederversammlung des Fördervereins mooseum – 
Forum Schwäbisches Donautal.e.V. mit Neuwahlen 

 Ab 18.30 Uhr

Alle Mitglieder:innen sind herzlich eingeladen.

Treffpunkt: Umweltstation mooseum

   Kosten: keine 

Treffpunkt/Ort: Umweltstation mooseum   

Info/Anmeldung: www.mooseum.net, Telefon: 07325-95 25 83 
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Zu Beginn des Frühjahrs startet der Arbeitskreis 
Alb-Guide Östliche Alb mit abwechslungsrei-
chen Natur- und Landschaftskundlichen 
Führungen und Wanderungen im Heimatraum. 
Das Jahresprogramm 2025 ist in einem 
Kalenderblatt einzusehen:  

www.wetterglas.de/Alb-Guide/

Alb-Guide-Touren im Monat März

Los geht es am Sonntag, 23. März, NABU Alb-Guide Karin 
Marquard-Mader begleitet die Teilnehmer „Von Berga zu den 
Wendischen“. Die Rundwanderung führt von der historischen 
Mahlmühle in Burgberg über Schloß Burgberg zum ehemali-
gen Wasserschloß in Bergenweiler. Die Anmeldung ist 
erforderlich.  Treffpunkt: 13 Uhr, Mühle Burgberg, Breite Furt 
89537 Giengen an der Brenz, Info: Tel. 0170.3268449, 
E-Mail an marquard-mader@web.de

Am Sonntag, 30. März leitet NABU Alb-Guide Siegfried 
Conrad eine sportliche Nordic Walking Frühlingstour um 
und durch das Eselsburger Tal. Die Sportliche Exkursion 
durch Berg und Tal, von Burg zu Burg, steht unter dem Motto: 
„Was macht der Frühling im Eselsburger Tal?“ Die Rundstre-
cke führt von der Eselsburg über den Buigen zum Falkenstein, 
Hürgenstein, Kloster Anhausen / Herbrechtingen, zu den 
Steinerne Jungfrauen und zurück zum Ausgangspunkt. Eine 
Tour durch unverstellte Natur! Die Anmeldung ist erforderlich.  
Treffpunkt: 13 Uhr , Parkplatz Eselsburg an der L1079, GPS 
48.60158°N 10.18660°E. 

Info: Tel.: 07325.6673 oder 01577 6429934 
E-Mail: siegfried.conrad@t-online.de

Hinweis:

Wer sich in den Ferien oder im Urlaub mit seiner Familie oder 
mit seinen Gästen in der Heimatregion auf Spurensuche 
begeben möchte, findet Anregungen und auch individuell 
vorbereitete Touren bei den Natur- und Landschaftsführern 
des Arbeitskreises Alb-Guide Östliche Alb:

www.wetterglas.de/alb-guide/

Brennholz 
Benötigen Sie noch Brennholz? Dann melden Sie sich bei Frau 
Diedering unter der 0173-6637899. 

Einladung zur
43. Mitgliederversammlung
Zu unserer Mitgliederversammlung am 
Montag, 24. März 2025 laden wir Sie 
herzlich ein. Beginn: 19.30 Uhr im 
Vereinsraum „Alte Schule“, Nattheim 

Tagesordnung:

    1. Begrüßung 

    2. Berichte des Vorstandteams

    3. Entlastungen

    4. Ehrungen

    5. Ausblick auf Kommendes

Im Anschluss zeigt uns Günter Paschaweh den Film „Wie sind die 
Korallen nach Nattheim gekommen“. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme

Das Vorstandsteam 



Amtliche Bekanntmachungen
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Aus dem Ortschaftsrat
Auernheim
Zur Ortschaftsratssitzung am 13. März begrüßte 
Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard die anwesen-
den Ortschaftsräte. Ebenso begrüßte er den 
stellv. Hauptamtsleiter René Recknagel und 
einige Einwohner.

Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard stellte den Maßnahmenka-
talog für die Haushaltsplanberatungen 2026 vor. Es ist geplant 
dass der Grundplan bis zu den Sommerferien stehen soll. Der 
Bauausschuss will sich die Themen im Baubereich vorher 
noch alle anschauen. Es sind unterschiedliche Vorhaben 
dabei. Sowohl Unterhaltungsmaßnahmen als auch investive 
Maßnahmen. Etwa wie die weitere Sanierung der Wasserlei-
tungen in der Turnhalle in Auernheim und die WC-Anlagen. 
Ebenso die Sanierung und Instandhaltung von Straßenberei-
chen. Instandhaltungsmaßnahmen am Bürgerhaus in 
Steinweiler sind ebenfalls angedacht. Es soll ein Gesamtpaket 
für 2026 aufgestellt werden, inkl. den Vorhaben von 2025 die 
aktuell nicht im Haushaltsplan 2025 berücksichtigt werden 
konnten. 

Vorangegangen an die Sitzung haben sich die Ortschafträte 
gemeinsam mit dem stellvertretenden Hauptamtsleiter René 
Recknagel und dem Bauhofleiter Mario Hoffmann diverse 
Themen in Steinweiler und Auernheim vorab angeschaut.
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan der 
Gemeinde Nattheim für das Haushaltsjahr 
2025 und Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Gemeindewerke Nattheim 
für das Wirtschaftsjahr 2025
Das Landratsamt Heidenheim hat mit Erlass vom 24.02.2025 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans der Gemeinde Nattheim für das Haushaltsjahr 2025 
und des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Gemeindewerke 
Nattheim für das Wirtschaftsjahr 2025 bestätigt und folgendes 
genehmigt:

I. Haushaltssatzung 2025

Die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat der Gemeinde 
Nattheim in öffentlicher Sitzung am 23.01.2025 einstimmig 
beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
wird gemäß § 81 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) i.V. m. § 
121 Abs. 2 GemO bestätigt:

Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kreditaufnahmen in Höhe von 700.000 Euro 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird gemäß § 87 Abs. 2 GemO geneh-
migt.

Der in § 3 der Haushaltssatzung auf 868.000 Euro festgesetzte 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsfördermaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird gemäß § 
86 Abs. 4 GemO genehmigt.

Eine Vorwegentscheidung über die Genehmigung der im 
Finanzplanungszeitraum vorgesehenen Kreditaufnahmen ist 
damit nicht getroffen. Eine Genehmigung erfolgt zu gegebener 
Zeit auf Basis der konkreten Finanzlage der Gemeinde 
Nattheim unter Beachtung der § 77, 78 und 87 GemO.

Haushaltssatzung der Gemeinde Nattheim für das 
Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am 23.01.2025 die 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt      

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit 
den folgenden Beträgen                                                  EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  19.209.750

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von  19.840.200

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von  - 630.450

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von  0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen
Aufwendungen von   0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0  
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von   - 630.450

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen          EUR
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit von   18.223.200

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit von   17.707.500
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von   515.700

Baugebiet Riederberg Ost

Aufgrund von Engpässen bei der Beschaffung von Asphalt wird 
die Sperrung des Feldwegs entlang des Baugebiets Riederberg 
Ost noch etwas andauern.

Die Baufirma ist bemüht, das Vorhaben so schnell wie möglich 
abzuwickeln.

Wir bitten um Verständnis! 



2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit von   3.040.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit von   7.603.000

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -4.563.000

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 
von -4.047.300

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von   700.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit von  400.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von   300.000

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, Saldo des
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10)
von -3.747.300

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) wird festgesetzt auf 700.000 Euro.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen) wird 
festgesetzt auf 868.000 Euro

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
1.000.000 Euro.

II. Wirtschaftsplan 2025 für den Eigenbetrieb Gemeinde-
werke Nattheim

Die Gesetzmäßigkeit des vom Gemeinderat der Gemeinde 
Nattheim in öffentlicher Sitzung am 23.01.2025 einstimmig 
beschlossenen Wirtschaftsplans für das Wirtschaftsjahr 2025 
wird gemäß § 12 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) i. V. m. §§ 81 
Abs. 2, 121 Abs. 2 GemO bestätigt. 

Der in § 2 des Wirtschaftsplans auf 500.000 Euro festgesetzte 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigungen) wird gemäß § 12 EigBG i. V. m. § 87 
Abs. 2 GemO genehmigt.
Der in § 5 des Wirtschaftsplans auf 500.000 Euro festgesetzte 
Höchstbetrag der Kassenkredite liegt oberhalb einem Fünftel 
der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen und ist aus 
diesem Grund gemäß § 12 EigBG i. V. m. § 89 Abs. 3 GemO 
genehmigungspflichtig. Die Genehmigung des festgesetzten 
Höchstbetrags der Kassenkredite wird erteilt. 

Feststellungsbeschluss des Wirtschaftsplanes für das 
Wirtschaftsjahr 2025
Aufgrund von § 12 ff des Eigenbetriebsgesetztes in Verbindung 
mit § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat
am 23.01.2025 den Wirtschaftsplan 2025 für den Eigenbetrieb 
Gemeindewerke Nattheim wie folgt beschlossen:

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR
1.1  Summe Erträge     1.978.500
1.2  Summe Aufwendungen    1.978.500
1.3  Jahresergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2)     0
2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen
2.1.1  Einzahlungen aus laufender
Geschäftstätigkeit     1.930.500
2.1.2  Auszahlungen aus laufender
Geschäftstätigkeit     1.742.500
2.1.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus laufender Geschäftstätigkeit    188.000
2.2.1  Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  170.000
2.2.2  Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  640.000
2.2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.2.1 und 2.2.2)  - 470.000
2.3  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.1.3 und 2.2.3) -   - 282.000
2.4.1  Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  500.000
2.4.2  Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  196.000
2.4.3  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.4.1 und 2.4.2)   304.000
2.5  Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
 Wirtschaftsjahres 
 (Saldo aus 2.3 und 2.4.3)    22.000
3. Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung von    500.000
4. Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen von    0
5. Höchstbetrag der Kassenkredite von   500.000
Die Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2025 sowie der Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebs Gemeindewerke Nattheim werden gemäß § 82 Abs. 1 
GemO in Verbindung mit § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt 
gemacht.
Der Haushaltsplan liegt an 7 Tagen in der Zeit vom 24.03.2025 
bis 01.04.2025 – je einschließlich – auf dem Rathaus in Natt-
heim, Zimmer 22, während der üblichen Dienststunden 
öffentlich aus. 

•Eine Einsichtnahme in den ausgelegten Haushaltsplan ist   
nach vorheriger terminlicher Absprache mit den Mitarbei-
tern des Fachbereiches Finanzverwaltung unter Telefon Nr. 
07321/9784-29 oder per E-Mail g udrun.schmid@nattheim.de 
möglich.

•Während der Auslegungsfrist ist der Haushaltsplan auch im 
Internet unter www.nattheim.de einsehbar.

•Haben Sie Fragen zum Haushalt können diese auch telefonisch, 
unter Telefon Nr. 07321/9784-29 gestellt werden. 

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Nattheim, den 21.03.2025

gez. Norbert Bereska, 
Bürgermeister

Freitag, 21. März 2025, Nr. 12                                 Nattheimer Nachrichten                                                                         Seite 215



 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

21.03. Frau Luise Lanzingert,  Fleinheim, zum 85.

26.03. Frau Irmgard Beyerle,  Auernheim, zum 80.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die diese 
Woche ihren Ehrentag feiern auf diesem Wege alles Gute, persönli-
ches Wohlergehen und vor allem Gesundheit für das neue 
Lebensjahr.

Herzlichen Glückwunsch!

Leonie Steckbauer hat ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten erfolgreich abgeschlossen. Sie ist künftig in der Kämmerei 
als Stellvertreterin der Kassenverwaltung zuständig. Die 
Verwaltung gratuliert ihr recht herzlich und wünscht ihr viel Erfolg 
in ihrem künftigen Tätigkeitsbereich.

Einladung zur Frühjahrswanderung der 
Altersabteilung
Am Samstag, den 29. März veranstalten wir unsere diesjährige 
Frühjahrswanderung.

Um 13.30 Uhr treffen wir uns am Neresheimer Wasserwerk. Nach 
dem wir hier eine Führung erhalten heben, fahren wir zum 
Flugplatz Elchingen.

Bei ausreichendem Interesse, können wir das Flugzeugmuseum 
gemeinsam besichtigen.

Zum Ausklang gehen wir in die dortige Gaststätte. 

Siegfried Baß und Josef Knöbel

Feuerwehr Nattheim Abteilung Fleinheim
Dienstag, 25. März

19.00 Uhr, Atemschutzwiederholungsübung

20.00 Uhr, Übung

Feuerwehr Nattheim Abteilung 
Auernheim/Steinweiler
Dienstag, 25. März

19.00 Uhr, Übung

Jugendfeuerwehr

Freitag, 28. März

19.00 Uhr, Übung,
 Gerätehaus Nattheim
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Beratung durch die 
Logopädin Christine Flöel
Jeden letzten Dienstag im Monat, mit 
Voranmeldung von 12.15 – 13.15 Uhr

Nächster Termin: 25. März

Familienzentrum Nattheim

Schulstraße 16

89564 Nattheim

Bitte melden Sie sich zur Beratung entweder telefonisch oder per 
Mail an.

Tel. 07321/979440

familienzentrum@faz-nattheim.de

heike.herrig@faz-nattheim.de

Wir sind Bib fit!
Nach den mittleren Kindern der kath. Kita St. Michael sind nun 
auch die mittleren Kinder der evangelischen Martins Kita und des 
Fleinheimer Kindergartens Sonnenschein Bib fit.Vergangenen 
Dienstag nahmen sie stolz ihre Urkunden und Stempelpässe 
entgegen.Wir wünschen euch viel Spaß mit den ausgeliehenen 
Büchern und freuen uns, euch bald wieder in der Bücherei 
begrüßen zu dürfen. 
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 „Warum schmeißen die 
Leute denn so viel Müll weg?“ 
Diese Frage konnten wir den Kindern aus der 
Evangelischen Martins-Kindertagesstätte 
auch nicht beantworten. 

Aber wie bereits in den 
Jahren davor haben wir uns 
wieder an der Kreisputzete 
beteiligt und den Müll der 
Leute eingesammelt. Ganz 
aufgeregt und zum Teil mit 
Arbeitsmontur und Arbeits-
handschuhen ausgerüstet 
machten wir uns auf den 
Weg zu unserem dies-
jährigen Hauptsammelort, 
zum Regenrückhaltebecken 
an der Fleinheimer Straße. 

Vier große Müllsäcke konn-
ten von vielen fleißigen 
Kindern „leider“ gefüllt wer-
den. Die Kinder waren er-
staunt, was alles so in die 
Natur geworfen wird. Schu-
he, Verpackungen aller Art, Autoteile, Flaschen, Ziga-retten, und 
vieles mehr. 

Zum Abschluss ging es als Belohnung noch auf den Spielplatz in 
der Korallenstraße und als Dank für ihre Mithilfe, unsere Umwelt 
sauber zu halten, hat jedes Kind einen Gutschein in Höhe von 
2,50 Euro erhalten, mit dem sie sich etwas Leckeres beim Bäcker 
aussuchen konnten. 

Nachruf
Unser Kollege, Herr Oberstudienrat Rainer 
Fritz, ist am 20. Februar 2025 im Alter von 
77 Jahren verstorben.

Für viele Schülergenerationen am Neres-
heimer Gymnasium war er ein wichtiger 
und hoch geachteter, pädagogischer Weg-
begleiter: Rainer Fritz, der 1978 als 
Studienassessor am damaligen Progymnasium seinen Dienst 
begann, unterrichtete 32 Jahre lang bis zu seiner Pensionierung 
2010 Sport und Latein.

Herr Fritz konnte seine Schüler für den Sport begeistern, 
Fairplay und Achtsamkeit lebte er ihnen vor. Latein als zweite 
Sprache zu erlernen, wurde für viele Schülerinnen und Schüler 
attraktiv, weil sie von ihm unterrichtet werden wollten.

Rainer Fritz gestaltete das Schulleben in unterschiedlichen 
Bereichen wesentlich mit. In vielen Jahren war er der Vertrau-
enslehrer der Schülerschaft, er war Klassenlehrer, Personal-
rat. Herr Fritz begleitete Ausflüge aller Art, Schullandheimauf-
enthalte und Studienfahrten, und als Leiter der Fachschaft 
organisierte er schulische Sportveranstaltungen. Im Jahr 1987 
wurde er zum Oberstudienrat befördert.

Seine besonnene Art, seine klaren Wertvorstellungen und 
seine fachliche Kompetenz schätzten Kolleginnen und 
Kollegen an Rainer Fritz sehr, seine Meinung zu schulischen 
Gegebenheiten oder Problemen war gefragt. Seinen Schüle-
rinnen und Schülern war er eine Lehrerpersönlichkeit, an die 
sie sich gerne erinnern werden: ein geradliniger, zuverlässiger 
Mensch, dem die Entwicklung und das Vorankommen der ihm 
anvertrauten Jugendlichen am Herzen lag, der zuhörte, der 
ihnen Raum und Orientierung gab.

Dankbar und mit guten Erinnerungen nehmen die ehemaligen 
Kolleginnen und Kollegen, die Schülerschaft sowie Eltern 
Abschied von Herrn Fritz, einem engagierten Lehrer, der die 
Schulgemeinschaft über 30 Jahre lang mitgeprägt hat. 

Schulleitung und Kollegium des Benedikt Maria Werkmeister 
Gymnasiums
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Vielen Dank an alle Kinder die mitgeholfen haben und an den 
Bauhof Nattheim für das Abtransportieren der Abfälle.
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Geschäftsstelle Nattheim:
Tel.: 07321 979426
Schulstr. 16, 89564 Nattheim
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr  besetzt.

Außenstelle Dischingen:
Tel.: 07327 81-34
Marktplatz 9, 89561 Dischingen
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt.

125-1510

Vortrag "Hund - welcher ist für mich sinnvoll?"

Stephanie Grath

Donnerstag, 03.04.2025 von 18:30 – 20:30 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 29,00 €

Sie träumen von einem vierbeinigen Begleiter, sind sich aber 
unsicher, welcher Hund am besten zu Ihnen passt? In diesem 
Kurs erfahren Sie alles, was Sie für die Wahl des passenden 
Hundes wissen sollten. Wir sprechen über die Charakterzüge und 
Bedürfnisse verschiedener Rassen, beleuchten gesundheitliche 
und genetische Besonderheiten und geben Ihnen Einblicke, 
worauf Sie bei der Auswahl achten sollten. Außerdem erfahren 
Sie, welcher Hundetyp sich für Ihren Alltag eignet – ob jung oder 
alt, aktiv oder ruhig. Dabei berücksichtigen wir alle Optionen: Ob 
Rassehund, Mischling oder ein Vierbeiner aus dem Tierschutz 
oder Auslandstierschutz – auch Hunde vom Bauernhof, aus der 
Nachbarschaft oder sogar solche, die Ihnen auf einer Reise 
begegnen, sind mögliche Begleiter. Uns ist wichtig, mit gängigen 
Vorurteilen aufzuräumen: Jeder Hund, ob vom Züchter oder nicht, 
hat seine individuellen Stärken und Bedürfnisse. Ziel des Kurses 
ist es, Ihnen zu einer fundierten Entscheidung zu verhelfen, damit 
Sie und Ihr zukünftiger Hund glücklich miteinander werden. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die überlegen, einen Hund in die 
Familie zu holen und nach dem Kurs wissen möchten, welche 
Hunderassen, Mischlinge oder Herkunftsoptionen und Charakter-
eigenschaften am besten zu ihnen passen. An dem Abend 
werden wir auch über die aktuell anerkannten Nachweise der 
Gemeinde Nattheim sprechen.

Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss: 27.03.2025

125-3513

Kochkurs "Männerkochen“

Wolfgang Burr

Freitag, 04.04.2025 von 18:00 – 22:00 Uhr

Schulküche Egauschule Dischingen

Gebühr: 22,00 € zzgl. Lebensmittelkosten (ca. 25,00 €)

Ein weiteres Highlight für die Männer aus Dischingen: Kochen 
und Genießen stehen wieder auf dem Programm – diesmal mit 
einem Hauch von Meeresbrise:

Variation von Fisch-Tartar mit Roten Beeten, Muschelvariation, 
Bärlauch Suppe, Limettenpasta mit Garnelen, Filetsteak mit 
Gambas, Spargel, Kartoffeln und Hollandaise, Kaiserschmarren 
mit Apfelkompott

Bitte Getränke, eine Kochschürze, ein Geschirrtuch, ausreichend 
Vorratsdosen und viel gute Laune mitbringen.

Anmeldeschluss: 28.03.2025

Freitag, 28. Februar 2025, Nr. 09                                 Nattheimer Nachrichten                                                                     Seite 146Freitag, 21. März 2025, Nr. 12                                 Nattheimer Nachrichten                                                                         Seite 218

125-5010

ChatGPT als Assistent

optimal genutzt z.B. in Office-Anwendungen und in der Kommuni-
kation, auch für KMU

Dipl. Ing. Silvia Freitag

Freitag, 04.04.2025 von 18:00 – 19:30 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 29,00 €

Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Arbeitsabläufe optimieren 
und die Kommunikation effektiver gestalten möchten. In diesem 
Kurs werden die Teilnehmer lernen, wie sie ChatGPT als Assi-
stenten nutzen können und wie sie selbst fit im Umgang mit 
ChatGPT werden, um dadurch eigene Ideen zur Erleichterung 
des Arbeitsalltags entwickeln zu können. Fragen und Ideen sind 
ausdrücklich willkommen! Vorgesehene Themen sind: Optimale 
Prompts erstellen, lange Texte zusammenfassen lassen, Hilfe 
z.B. bei der Serienbrieferstellung, Automatisierung von Prozes-
sen z.B. durch VBA in Excel, erstellen von unterschiedlichen 
Textarten für Social Media-Anwendungen, Bilder z.B. für Social 
Media-Posts generieren

Die Teilnehmer erhalten ein kleines Handbuch mit allen Erklärun-
gen und optimalen Prompts. Wer mitmachen möchte, bitte 
eigenes Laptop oder Tablet mitbringen. Bitte beachten: Einige der 
gezeigten Funktionen sind nur in der kostenpflichtigen Version 
möglich. WLAN ist vorhanden!

Anmeldeschluss: 28.03.2025

125-3519

Kochkurs "Die Hildegard von Bingen Küche“

Mario Hopp

Mittwoch, 09.04.2025 von 17:00 – 21:30 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 25,00 € zzgl. Lebensmittelkosten

Lebensmittel sind die besten Heilmittel - davon war Hildegard von 
Bingen bereits 1150 n. Chr. überzeugt! Sie setzte schon vor mehr 
als 800 Jahren auf eine ganzheitliche Heilung aus der Natur und 
trifft damit heute genau den Nerv unserer bewussten Lifestyle-
Bewegung, die auf Achtsamkeit und Selbstbestimmung Wert legt. 
Neben Dinkel, dem sie eine besondere Heilwirkung zuschreibt, 
standen viel Gemüse, Früchte, Kräuter und Gewürze auf ihrem 
Ernährungsplan. Mit einer leicht verständlichen Einführung in die 
Hildegard-Heilkunde und den besten Rezepten aus der Hildegard 
Küche, möchte ich Sie für die gut schmeckende und zudem 
heilende Kost nach Hildegard von Bingen begeistern.

Bitte eine Kochschürze, ein Geschirrtuch, ausreichend Vorratsdo-
sen und viel gute Laune mitbringen.

Anmeldeschluss: 02.04.2025

125-1101

Einsteiger-Vortrag "EM- Effektive Mikroorganismen“

Michael Winter

Donnerstag, 10.04.2025 um 19:00 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 6,00 €

In diesem praxisorientierten Vortrag lernen Sie, wie Sie Effektive 
Mikroorganismen (EM) in verschiedenen Lebensbereichen 
sinnvoll einsetzen können. Der Kurs richtet sich an alle, die 
neugierig auf nachhaltige Lösungen sind und ihre Umwelt aktiv 
mitgestalten möchten.

Kursinhalte: EM einfach erklärt: Ein kurzer theoretischer Einstieg 
in die Welt der effektiven Mikroorganismen: Was sind EM, wie 
wirken sie und warum sind sie so wertvoll für Haushalt und 
Garten? Bokashi – aus Küchenabfällen hochwertigen Dünger 
herstellen: Sie erfahren, wie Sie aus Küchenabfällen mit Hilfe von 
EM einen nährstoffreichen Dünger selbst herstellen können – 
eine umweltfreundliche Methode, die gleichzeitig Abfall vermei-
det. Kompost richtig führen mit EM: Lernen Sie, wie Sie mit EM 
einen optimalen Kompost erstellen, der in etwa zwei Monaten 
hochwertigen, nährstoffreichen Dünger liefert. 
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Diese Methode beschleunigt den Zersetzungsprozess und fördert 
das Bodenleben.

Effektive Mikroorganismen im Haushalt: EM sind nicht nur im 
Garten nützlich! Entdecken Sie, wie Sie mit EM nachhaltig 
reinigen, putzen, waschen und spülen können – eine umwelt-
freundliche Alternative zu herkömmlichen Reinigungsmitteln.

Effektive Mikroorganismen für die Gesundheit: Erfahren Sie, wie 
EM auch zur Unterstützung der Gesundheit eingesetzt werden 
können. Praktische Tipps und Erfahrungsberichte zeigen, wie EM 
das Wohlbefinden fördern können.

Am Ende des Kurses haben Sie die Möglichkeit, offene Fragen zu 
stellen und sich mit den anderen Teilnehmern über Ihre Erfahrun-
gen auszutauschen.

Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss: 04.04.2025

125-5012

Vortrag "Was sind Künstliche Intelligenz und Big Data? Eine 
Einführung in die Schlüsseltechnologien der Zukunft“

Dipl. Ing. Silvia Freitag

Freitag, 11.04.2025 von 18:00 – 19:30 Uhr

Zimmer 223, VHS Nattheim

Gebühr: 20,00 €

Künstliche Intelligenz (KI) und Big Data begegnen uns täglich – ob 
in den sozialen Medien, im Online-Shopping oder in Smart-Home-
Geräten. Doch was steckt eigentlich hinter diesen Begriffen? Wie 
funktionieren KI und Big Data, und welche Bedeutung haben sie 
für unsere Gesellschaft und Wirtschaft? In diesem Vortrag 
möchten wir Grundlagenwissen zu KI und Big Data vermitteln und 
aufzeigen, wie diese Technologien unser Leben beeinflussen. Es 
wird anschaulich erklärt, was KI und Big Data sind, wie sie 
funktionieren und warum sie für die Zukunft so wichtig sind. Unser 
Ziel ist es, Teilnehmenden ohne Vorkenntnisse eine fundierte und 
leicht verständliche Einführung zu geben und häufige Missver-
ständnisse und Mythen rund um KI und Big Data aufzuklären.

Zielgruppe: Interessierte, die verstehen möchten, was Künstliche 
Intelligenz und Big Data bedeuten

Anmeldeschluss: 04.04.2025
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Folgende Onlinekurse/Livestreams sind kostenlos über die 
VHS Nattheim-Dischingen buchbar:

•Dienstag, 25.03.2025 um 19:30 Uhr – Livestream – vhs.wissen 
live: Wasser für die Welt – klimaresilientes Wassermanagement 
angesichts klimatischer und geopolitischer Herausforderungen

•Mittwoch, 26.03.2025 um 18:00 Uhr – gesundunddigi-
tal@LändlicherRaum: Die elektronische Akte im Alltag: Einfach, 
digital, gesund! Wie digitale Patientenakten den Alltag erleichtern 
und die Gesundheitsversorgung verbessern können.

•Donnerstag, 27.03.2025 um 19:30 Uhr – Livestream – vhs.wis-
sen live: Wenn Russland gewinnt: Ein Szenario

•Dienstag, 08.04.2025 um 18:00 Uhr – Online-Fortbildung 
Schöffenamt: Die Verständigung im Strafverfahren – kein Handel 
mit Gerechtigkeit

•Dienstag, 08.04.2025 um 19:30 Uhr – Livestream – vhs.wissen 
live: Raus aus der Abhängigkeit: Wie sichern wir die Rohstoffver-
sorgung für Deutschland?

Nähere Infos zu den einzelnen Kursen
finden Sie auf  www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite www.facebook.com/vhsnattheim



Aktuelles

Jetzt Pflegeeltern werden 
Zwei Info-Möglichkeiten am 7. April 
2025

Kinder und Jugendliche, deren Eltern 
vorübergehend oder auf Dauer mit der Erziehung ihres Kindes 
überfordert sind, benötigen außerhalb der eigenen Familie ein 
stabiles und geborgenes Umfeld. Der Landkreis Heidenheim sucht 
deshalb dringend Pflegeeltern, die bereit sind, diese wichtige Rolle 
zu übernehmen. 

Ob Einzelpersonen oder Paare – Pflegeeltern schenken einem 
Kind Zeit, Zuwendung und Halt. Voraussetzungen sind unter 
anderem Geduld, Offenheit und eine stabile Lebenssituation. 
Unterstützung durch Schulungen, Beratung und finanzielle 
Leistungen wird selbstverständlich bereitgestellt.

Der Pflegekinderfachdienst bietet Interessierten die Möglichkeit, 
sich am Montag, 7. April 2025, zwischen 14.00 und 16.00 Uhr in 
der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche (Heiden-
heimer Str. 15) in Giengen unverbindlich mit Mitarbeitenden des 
Pflegekinderfachdienstes auszutauschen. 

Ebenfalls am Montag, 7. April 2025, findet um 17.30 Uhr eine 
Infoveranstaltung des Pflegekinderfachdienstes zum Thema 
Vollzeitpflege im Landratsamt Heidenheim (Felsenstr. 36, in 
Raum B004/005) statt. 

Eine Anmeldung ist bei beiden Terminen nicht erforderlich. 
Informationen bekommen Interessierte darüber hinaus auch 
direkt beim Pflegekinderfachdienst des Landratsamtes Heiden-
heim unter Tel. 07321 321-2527 oder per E-Mail an 
pflegekinder@landkreis-heidenheim.de.

Markt der Möglichkeiten am 22. März 2025
Messe für inklusive Chancen im Arbeitsleben findet zum 
drittem Mal statt

Am Samstag, 22. März 2025, findet der Markt der Möglichkeiten in 
den Räumlichkeiten der Jugendberufsagentur (Friedrichstraße 2) in 
Heidenheim statt. Die inzwischen dritte Auflage der Messe für 
inklusive Chancen im Arbeitsleben ist von 10.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet. 

Der Markt der Möglichkeiten richtet sich speziell an Menschen mit 
Behinderung sowie Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber des ersten 
Arbeitsmarktes, um diese zusammenzubringen. Hierzu präsentie-
ren sich Unternehmen und Institutionen wie die Paul Hartmann AG 
oder das Landratsamt Heidenheim. Darüber hinaus geben 
Werkstätten, Bildungsträger und weitere Akteure einen Überblick 
über Unterstützungsmöglichkeiten. Zudem wird eine Orientierung 
bei der beruflichen Bildung sowie beim (Wieder-)Einstieg ins 
Erwerbsleben geboten. „Gerade Menschen mit Behinderung sehen 
sich oft mit besonderen Herausforderungen konfrontiert, wenn es 
darum geht, einen Arbeitsplatz zu finden oder im Berufsleben zu 
bestehen. Um diese Thematik konkret anzugehen, zeigt der Markt 
der Möglichkeiten kompakt an einem Ort vielfältige Möglichkeiten 
auf und bietet viele nützliche Informationen. Ich freue mich sehr, 
dass hierzu viele Träger und Einrichtungen vertreten sind, um 
Interessierte zielorientiert zu beraten und das Knüpfen von 
Kontakten zu ermöglichen“, so Landrat Peter Polta. 

Für Verpflegung ist durch das Café 8 gesorgt. Außerdem erhalten 
alle Besuchenden gratis Popcorn und im Rahmen einer Preisverlei-
hung die Chance auf einen Hauptpreis vom 1. FC Heidenheim. 
Neben dem Landratsamt Heidenheim gehören die Agentur für 
Arbeit, die Marie Juchacz Werkstatt, der Integrationsfachdienst 
Ulm-Alb-Donau-Heidenheim, die Samariterstiftung, die eva 
Heidenheim und die EUTB Heidenheim zu den Organisatoren der 
Messe. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei Stefanie Mäckle 
unter Telefon 07321 321-2464 oder unter 
www.landkreis-heidenheim.de/behindertenbeauftragte. 

Landkreis vergibt erneut zwei 
Pflegepädagogik-Stipendien 
Bewerbungsschluss am 15. April 2025

Der Landkreis Heidenheim hat mit der erstmaligen Vergabe von 
Stipendien für zukünftige Pflegepädagoginnen und Pflegepädago-
gen zum Wintersemester 2023/2024 ein wegweisendes Zeichen 
gesetzt. Dieser Weg soll nun fortgesetzt werden, um den Pflege-
fachschulen im Landkreis an der Maria-von-Linden-Schule und der 
Berufsfachschule für Pflege und Gesundheit am Klinikum eine 
ausreichende Anzahl an qualifizierten Pflegelehrkräften zur 
Verfügung zu stellen. „Gut ausgebildete und engagierte Pflegekräf-
te werden mehr denn je gebraucht. Kaum ein Beruf hat mehr 
Zukunftssicherheit. Es ist daher unser erklärtes Ziel, die Ausbil-
dungszahlen hoch zu halten und gute Ausbildungsmöglichkeiten zu 
bieten. Zur langfristigen Sicherstellung der Ausbildung von 
möglichst vielen Pflegefachkräften im Landkreis Heidenheim 
werden allerdings gut ausgebildete Lehrkräfte der Pflegepädagogik 
benötigt. Genau dort setzen die Stipendien an und sollen Anreiz und 
Unterstützungsangebot zugleich sein“, so Landrat Peter Polta.

Nun sollen erneut zwei Studierende der Pflegepädagogik oder 
eines vergleichbaren Studiengangs mit einem Stipendium über 300 
Euro pro Monat vom Landkreis Heidenheim gefördert werden. In 
das Förderprogramm werden Personen aufgenommen, die eine 
Begabung für den Lehramtsberuf aufweisen und vorzugsweise aus 
dem Landkreis Heidenheim stammen oder ein sonstiger sozialer 
Bezug zum Landkreis besteht. Voraussetzung für eine Bewerbung 
ist eine Zulassungsbestätigung oder Immatrikulationsbescheini-
gung an einer Hochschule des Studiengangs Pflegepädagogik. 
Dabei ist es unerheblich, ob die Bewerberin bzw. der Bewerber das 
Studium gerade erst begonnen hat oder sich in einem fortgeschritte-
nen Semester befindet.Bewerbungsschluss für ein Stipendium b-
eim Landkreis Heidenheim ist der 15. April 2025. 

Bewerbungen können per E-Mail an

pflegeausbildung@landkreis-heidenheim.de oder per Post 
(Landkreis Heidenheim, Koordination Pflegeausbildung, Sabrina 
Brenner, Heckentalstraße 86, 89518 Heidenheim) eingereicht 
werden. Die speziellen Modalitäten können der Richtlinie entnom-
men werden. Diese findet sich unter

www.landkreis-heidenheim.de/pflegeausbildung (unter Publikatio-
nen). Über die Vergabe entscheidet eine Auswahlkommission.

Neue Podcastfolge der Reihe
„Wissensimpulse“ online
Traumberuf Erzieherin? – Einblicke in 
den Bildungsgang „Direkteinstieg Kita“

Die Podcastreihe „Wissensimpulse“ der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heidenheim, des Bildungsbüros des Landratsamts 
Heidenheim und des Medienzentrums Heidenheim informiert 
über wichtige, besondere und interessante Angebote des 
Landkreises. Nun ist wieder eine neue Folge verfügbar. Sie trägt 
den Titel „Traumberuf Erzieherin?“. Darin spricht Susanne Walter 
von der Kontaktstelle Frau und Beruf Heidenheim mit Dr. Johan-
nes Schick, dem Direktor der Evangelischen Fachschule für 
Sozialpädagogik Herbrechtingen. 

Um den Beruf der Erzieherin oder des Erziehers zu ergreifen, gibt 
es ganz unterschiedliche Wege – neben der klassischen Ausbil-
dung oder der Praxisintegrierten Ausbildung (PiA) gibt es an der 
Evangelischen Fachschule auch den neu hinzugekommenen 
„Direkteinstieg Kita“. Über diesen geht es in der neuen Podcast-
folge und damit um Voraussetzungen, finanzielle Unterstützung, 
Dauer und Aufbau dieser noch recht neuen Ausbildungsform. 
Gesprächspartner Dr. Johannes Schick gibt hierzu Einblicke und 
berichtet aus erster Hand. 

Der neue „Wissensimpuls“ sowie weitere Folgen der Podcastrei-
he sind verfügbar unter www.frau-beruf.info/mediathek/podcast-
wissensimpulse/. 
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Windenergieplanung in 
Ostwürttemberg wird
konkret
Die Windenergieplanung in Ostwürt-
temberg nimmt konkrete Form an. Am 26. Februar verabschie-
dete die Verbandsversammlung des Regionalverbandes 
Ostwürttemberg mit großer Mehrheit den zweiten Anhörungs-
entwurf. Die 30 Gebiete der ersten Anhörung wurden um 12 
reduziert. 18 Gebiete sind nun Teil der zweiten Anhörung. Diese 
startet im April. Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt vom 22. 
April bis 23. Mai. Am 26. März veranstaltet der Regionalverband 
Ostwürttemberg eine Informationsveranstaltung für alle 
Interessierten in der Stadthalle Aalen. 

Baden-Württemberg will bis 2040 klimaneutral werden. Ein 
wesentlicher Bestandteil zur Erreichung dieses Ziels ist die 
regionale Planungsoffensive. Im Rahmen dessen sind alle 12 
Regionalverbände in Baden-Württemberg dazu verpflichtet, bis 30. 
September 2025 zwei Prozent der Regionsfläche für erneuerbare 
Energien auszuweisen. 1,8 Prozent sollen hier auf Windenergie, 0,2 
Prozent auf Freiflächen-PV entfallen. Auch der Regionalverband 
Ostwürttemberg plant aktiv an der Ausweisung von Windenergiege-
bieten. Teil der ersten Anhörung im Frühjahr 2024 war die rein 
planerisch mögliche Kulisse, die 30 neue Gebiete und 2,1 % der 
Regionsfläche umfasste. Die beim Regionalverband eingegange-
nen Stellungnahmen wurden in der zweiten Jahreshälfte aufgear-
beitet und sorgsam abgewogen. 18 Gebiete werden nun in die 
zweite Anhörung eingebracht. Diese umfassen noch 0,99 % der 
Regionsfläche. Mit den bestehenden rechtskräftigen 1,5 % an 
Windenergiegebieten würde Ostwürttemberg somit 2,5 % seiner 
Regionsfläche für Windenergie ausweisen. „Die Akzeptanz der 
Bürgerinnen und Bürger ist für uns ein hohes Abwägungsgut“, so 
Gerhard Kieninger, Verbandsvorsitzender. „Der Großteil der 
vorgeschlagenen Gebiete ist kommunal akzeptiert oder sogar 
ausdrücklich gewünscht“, so Kieninger weiter. Am 26. März haben 
alle Interessierten die Gelegenheit, sich über die aktuellen Planun-
gen und das weitere Verfahren zu informieren. Ab 18 Uhr veranstal-
tet der Regionalverband Ostwürttemberg in der Stadthalle Aalen 
eine Informationsveranstaltung, bei der zunächst allgemein über die 
Gesamtplanung informiert wird und im Anschluss die Möglichkeit 
besteht, sich an Informationsständen im Detail über die einzelnen 
geplanten Gebiete zu informieren.

Alle Informationen stehen in Kürze unter www.ostwuerttemberg.org 
zur Verfügung.

Erweiterung unseres 
Pflegeangebots – 
Kurzzeitpflege jetzt verfügbar!
Liebe Nattheimerinnen und Nattheimer, liebe Angehörige, 
liebe Interessierte,

wir erweitern unser Angebot! Neben unseren bisherigen Leistun-
gen – der vollstationären Langzeitpflege, den betreuten 
Wohnungen in unterschiedlicher Pflege- und Betreuungsin-
tensität, der Tagespflege sowie unserem ambulanten Pflege-
dienst mit beratenden und pflegerischen Leistungen – 
erweitern wir unser Spektrum nun um einen weiteren wichtigen 
Baustein:

Unsere neue Kurzzeit- und Verhinderungspflege

In einem speziell angebundenen Bereich bieten wir ab sofort 
ausschließlich Kurzzeit- und Verhinderungspflegeplätze an. 
Diese Möglichkeit richtet sich an Menschen, die nach einem 
Krankenhausaufenthalt vorübergehende Unterstützung benöti-
gen oder deren Angehörige aufgrund von anderen temporären 
Bedürfnissen (z. B. Urlaub der Pflegeperson) verhindert sind.

Bereits jetzt können diese Plätze das ganze Jahr über gebucht 
werden.

Haben Sie Fragen oder möchten Sie einen Platz reservieren? 
Kontaktieren Sie uns gerne – wir beraten Sie individuell und 
helfen Ihnen bei der Planung. Sie erreichen und unter 07321-
48870-00 oder info@seniorendienste-regenbogen.de

Herzliche Grüße aus dem Regenbogen �

Familie Seckinger

Der Pflegestützpunkt des 
Landkreises Heidenheim infor-
miert
Vorsorgevollmacht und warum sie so wichtig ist

Jeder Mensch kann durch einen Unfall, eine plötzliche Erkran-
kung oder altersbedingt in die Lage kommen, seine rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln zu können. Oftmals 
müssen dringende Entscheidungen über Behandlung und 
Versorgung getroffen sowie Aufenthalts- und Kostenfragen 
geregelt werden. Entgegen einer weitläufigen Annahme sind 
nahe Verwandte wie Ehegatten und Kinder nicht automatisch 
vertretungsberechtigt. (Ausnahme bildet das 6-monatige 
Notvertretungsrecht für Ehegatten, allerdings nur für Entschei-
dungen der Gesundheitssorge.) 

Wurde keine Vorsorgevollmacht erteilt, muss über das Amtsge-
richt ein gesetzlicher Betreuer bestellt werden. Das Betreuerbe-
stellungsverfahren ist oftmals sehr zeitaufwendig und verursacht 
Kosten. Deshalb sollte rechtzeitig mit einer Vollmacht Vorsorge 
getroffen werden. So können im Ernstfall die eigenen Wünsche 
und Interessen in finanziellen und persönlichen Belangen 
berücksichtigt werden. 

Mit einer Vorsorgevollmacht können eine oder mehrere Personen 
mit der rechtlichen Vertretung beauftragt werden. Es wird 
schriftlich festgelegt, in welchem Rahmen der oder die Bevoll-
mächtigte vertreten darf. 

Ebenso sollte klar bestimmt sein, dass die Vollmacht auch über 
den Tod hinaus gültig ist, damit Bevollmächtigte so lange 
handlungsfähig bleiben, bis sie von den Erben abgelöst werden. 
Empfohlen wird, ergänzend eine Bankvollmacht zu erteilen. Eine 
sicher aufbewahrte Vorsorgevollmacht schützt vor Missbrauch, 
muss Bevollmächtigten für den Bedarfsfall jedoch zugänglich 
sein.

Durch die Erteilung einer umfassenden Vorsorgevollmacht kann 
vermieden werden, dass vom Betreuungsgericht ein Betreuer 
bestellt werden muss. Entsprechende Formulare finden sich auf 
der Homepage des Landratsamts Heidenheim, auf den Seiten 
des Bundesministeriums für Justiz oder des Betreuungsvereins 
Heidenheim e. V. Dieser bietet eine kostenlose Beratung unter 
Tel. 07321 943060 an. In bestimmten Fällen ist eine notarielle 
Beurkundung der Vorsorgevollmacht erforderlich (z. B. bei Haus- 
und Grundbesitz). Dann kann man sich auch direkt an einen Notar 
wenden.

Wir beraten Sie gerne!

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell
Telefon: 07321/321-2473 oder 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Schnaitheimerstr. 12, 89520 Heidenheim
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Die Karstlandschaft der Schwäbischen Alb und ihr reiches erd- 
und kulturgeschichtliches Erbe sind weltweit einmalig. Das hat die 
UNESCO veranlasst, dem Gebiet 2015 ihr Qualitätssiegel zu 
verleihen und in die Liste der bedeutendsten Naturlandschaften 
der Welt aufzunehmen. Zurzeit gibt es weltweit 213 UNESCO 
Global Geoparks, welche die Geopark-Idee mit Leben füllen.

Zum Geopark-Netzwerk zählen 24 Infostellen (Schauhohlen, 
Museen, Naturschutzzentren und Bildungseinrichtungen), 38 
Geopoints (Stationen der „Reise in die Erdgeschichte“) sowie 
elf Geopark-Schulen. Der UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb wird von einem Verein getragen. Ihm gehören 
zehn Landkreise an sowie der Schwäbische Alb-Tourismus-
Verband, der Industrieverband Steine & Erden Baden-
Württemberg, die Stiftung Kessler + Co für Bildung und Kultur 
sowie die Kommunen Schelklingen, Steinheim am Albuch und 
Beuren. Vorsitzender ist Ulrich Ruckh (Bürgermeister 
Schelklingen). Die Geschäftsstelle des gemeinnützigen Vereins 
befindet sich in Schelklingen.
2025 feiert der UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb sein 
10-jähriges Bestehen. 

Neue Verkehrsschilder rücken 
den UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb im Ostalb-
kreis ins Blickfeld
Ostalbkreis setzt ein Zeichen für den 
Geopark

Der UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb, 
der in diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen 
feiert, ist nun im Ostalbkreis nicht mehr zu 
übersehen. Erstmals wurden zwei Hinweisschil-
der installiert, die den UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb kenntlich machen: Zum einen 
an der Bundesstraße B29 auf der Höhe des 
Abzweigs Aalen-Wasseralfingen und zum 
anderen an der Landesstraße L1165 zwischen 
Wental und Bartholomä. Diese sogenannten touristischen 
Unterrichtungstafeln, vergleichbar mit denen an Autobahnen, 
rücken die geologische Einzigartigkeit der Region in den öffentli-
chen Fokus. Bei strahlendem Sonnenschein fand die feierliche 
Einweihung im Beisein des Landrats des Ostalbkreises, Dr. 
Joachim Bläse, Geopark-Vorstand Ulrich Ruckh sowie weiterer 
Vertreter aus Politik und Tourismus statt.

Ein starkes Zeichen für den Geopark

Bei einem Vor-Ort-Termin an der Landesstraße L1165 zwischen 
Wental und Bartholomä betonte Dr. Joachim Bläse, stellvertre-
tender Vorsitzender des UNESCO-Geoparks und Landrat, die 
Bedeutung der neuen Beschilderung auf der Ostalb: „Während 
der UNESCO-Rezertifizierung unseres Geoparks im letzten Jahr 
fragte ein Juror aus Island, ob wir nicht stolz darauf seien, Teil des 
UNESCO-Geoparks zu sein.“ Bläse bejahte dies, doch der Juror 
hakte nach: „Warum macht ihr das dann nicht sichtbar?“ Diese 
Frage habe ihn nachhaltig beschäftigt, so Bläse. Umso wichtiger 
sei es, den Menschen vor Ort bewusst zu machen, in welch 
einzigartiger Region sie leben. Da sich der Geopark über zehn 
Landkreise erstreckt, sei die Identifikation mit ihm nicht immer 
selbstverständlich. Zudem würdigte er die Geoparkschulen, 
Infostellen sowie das Engagement der Vereine und Ehrenamtli-
chen im Ostalbkreis.

Ein Meilenstein für den Geopark

Die Aufstellung der beiden Unterrichtungstafeln zur besseren 
Sichtbarmachung der geologischen Bedeutung der Region ist 
auch für Timo Schneider, Geschäftsbereichsleiter Verkehrsinfra-
struktur im Ostalbkreis, eine erfreuliche Maßnahme. 

Mit den neuen Schildern wird der UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb für Besucher und Einheimische gleichermaßen 
erlebbar – ein starkes Signal für den Schutz und die Wertschät-
zung der einzigartigen geologischen Landschaft der Schwäbi-
schen Alb. Der Ostalbkreis hat den Anfang gemacht. Nun liegt es 
an den anderen Landkreisen, diesem Vorbild zu folgen.

Über den Geopark Schwäbische Alb

Das Ziel des UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb ist es, 
Menschen für das wertvolle und vielseitige Erbe des Naturraums 
Schwäbische Alb zu sensibilisieren und zu begeistern. Die 
Gebietskulisse erstreckt sich mit rund 6.200 Quadratkilometern 
über die gesamte Schwäbische Alb. 
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Herzliche Einladung an alle Bäuerinnen, Bauern, Landfrauen, 
Landjugend und alle Interessierten zum Heidenheimer Bauerntag 
2025. 

Dienstag, 25.03.2025

Saalöffnung 19:30 Uhr, 

Beginn 20:00 Uhr in der Gemeindehalle Nattheim, 
Dieselstr. 22, 89564 Nattheim. 

Fr. Ivanka Seitz, Schul- und Geschäftsleiterin der Bauernschule 
Bad Waldsee hält das Impulsreferat zum Thema: „Starke Frauen 
– aktive Familien – erfolgreiche Betriebe“. Es lädt ein der KBV 
Ostalb-HDH e.V.
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Rentenangelegenheiten

Gesetzliche Rente Bis 31. März noch 
freiwillige Rentenbeiträge für 2024 einzahlen 
Rentenanspruch erwerben und Rente 
erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwilli-
ger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Renten-
anspruch erworben, erhöht oder eine schon bestehende Anwart-
schaft auf Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Vorausset-
zungen aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung für 2024 können noch bis zum 
Stichtag 31. März 2025 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin. 

Wer kann freiwillige Beiträge leisten

Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige 
Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits 
pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, 
die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene 
Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären 
Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die 
Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze. 

Höhe der freiwilligen Beiträge 

Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spätere 
Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine 
Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist 
innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf die 
Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn 
Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt 
werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die 
eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die 
monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro und 
1.404,30 Euro wählbar.

Antrag erforderlich 

Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein 
Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann online 
ausgefüllt und verschickt werden.   

Information und Beratung 

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über das 
Formular V0060 online unter www.eservice-drv.de gestellt 
werden. Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, 
per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Hier finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versi-
chertenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft. 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfrin. Karin Kuhn
Weiherstraße 8, 89522 HDH-Oggenhausen
Tel. 07321/72939
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Mi. 13.00 – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd
Teilort Nattheim

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de
o

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17:00 Uhr,
Mi. 13.00. – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd
Teilorte Fleinheim und Dischingen

Gemeinsame Nachrichten der
Evangelischen Kirchengemeinden

Wochenspruch:

Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 

Lukas 9,62 

Sonntag, 23. März

10:30 Uhr Zentraler Ökumenischer MEHR-Gottesdienst,
 Friedenskirche Dischingen

Mittwoch, 26. März 

09:30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder", 
 Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Am Sonntag, 23. März 2025 laden wir um 
10:30 Uhr herzlich ein zum zentralen 
ökumenischen MEHR-Gottesdienst in der 
Friedenskirche in Dischingen. Thema: „Du 
hast die Wahl“. Ab 9.30 Uhr wird herzlich zu 
einem Kirchenkaffee eingeladen.



Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327/391
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim
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Samstag, 22. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 23. März
 – kein Gottesdienst in Herz Jesu Nattheim – 

10.30 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
  Dischingen 

Donnerstag, 27. März
09.00 Uhr Rosenkranz - Bischof-Sproll-Haus

09.30 Uhr Eucharistiefeier - Bischof-Sproll-Haus

Samstag, 29. März
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 30. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Gemeinsame Nachrichten der
Katholischen Kirchengemeinden

Sonntag, 23. März
 – kein Gottesdienst in St. Georg Auernheim –

10.30 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
   Dischingen

Sonntag, 30. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier - St. Georgs-Kirche
  oder Gemeindesaal

Kirchengemeinderatswahl am 29./30.03.2025
Bitte nehmen Sie an der Kirchengemeinderatswahl teil. 

Sie haben die Möglichkeit an der Briefwahl teilzunehmen oder im 
Wahllokal zu wählen. 

Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie die Kandidatinnen und 
Kandidaten.

Liebe MEHR-Interessierte,
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
MEHR-Gottesdienst am 23.03.25 um 10.30 
Uhr in der Friedenskirche Dischingen zum 
Thema "Du hast die Wahl!" Ab 9.30 Uhr 
laden wir herzlich zu einem Kirchencafé ein. Für Kaffee ist 
gesorgt. Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu Häppchen/ 
Fingerfood mitbringen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pastoralteam
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Bodo Scherwat, 
Hans-Holbein-Straße 27, 89520 Heidenheim. 

Telefon 07321/65278,
E-Mail: Bodo.Scherwat@scherwat.com

Neuapostolische Kirche Nattheim
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Sonntag, 23. März, 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Heidenheim

Mittwoch, 26. März,
20.00 Uhr, Gottesdienst 
 PR R.Eberhardt

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

Ergebnisse TSG Nattheim Fußballjugend 
am 15 – 16. März 2025

Punktspiele
Kreisliga B

Sonntag, 23. März

13.00 Uhr, TSG Nattheim II gegen 
 SGM Auernheim/Neresheim

 Sportplatz „Halde“

Bezirksliga

Sonntag, 23. März

15.00 Uhr, TSG Nattheim gegen
 DJK-SG Schwabsberg-Buch

 Sportplatz „Halde“

Spielbericht D-Junioren
Samstag, 15.03.2025
D-Junioren – TSG Giengen I 0:15

Ein bitterer Tag für unsere D2, die gegen die TSG Giengen 1 
chancenlos blieb. Gegen den älteren Jahrgang aus Giengen 
konnte unser junges Team nicht mithalten und musste eine 
deutliche 0:15-Niederlage hinnehmen. Das Ergebnis geht auch 
in dieser Höhe in Ordnung – Kopf hoch, Jungs! Besser lief es für 
unsere D1 gegen den FC Ellwangen 1. Die ersten 20 Minuten 
wurden allerdings verschlafen, sodass Ellwangen zu unnötigen 
Chancen kam. Doch mit dem Ende der ersten Halbzeit stabilisier-
ten sich unsere Jungs und ließen im zweiten Durchgang keine 
weiteren Möglichkeiten der Gäste zu. Ein etwas umstrittener 
Strafstoß brachte die TSG in der 40. Minute in Führung. In der 55. 
Minute sorgte ein sehenswerter Heber aus 35 Metern für die 
Entscheidung zum 2:0. Damit sicherte sich unsere D1 die ersten 
drei Punkte der Bezirksstaffel Saison.

Glückwunsch und weiter so 

Einladung zur Abteilungshauptversammlung
am Freitag, den 25. April der Ringerabteilung der TSG Nattheim: 
Beginn ist um 19:00 Uhr auf der Halde.

1. Begrüßung

2. Berichte

3. Entlastungen

4. Wahlen

5. Mannschaftsrunde 2025

6. Termine 2025

7. Anträge

8. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 20.04.2025 an Abteilungsleiter Alexander

Eßlinger per Mail (alexander.esslinger@live.de) einzureichen
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Dart

Spieltag 18: Gemischte Ergebnisse für die 
TSG Nattheim
TSG I dominiert gegen 1. DC Hochsträß IV

TSG II unterliegt in Göppingen

TSG III holt ein Unentschieden gegen den TV Winzingen

Am Dienstag, 11. März, konnte die TSG I einen beeindruckenden 
8:2-Heimsieg (26:11 Legs) gegen den 1. DC Hochsträß IV feiern. 
Bereits im ersten Einzelblock holten Suad Semovic mit einem 18-
Darter, Dominic Bihlmayr und Marius Werner wichtige Punkte für 
die Gastgeber. Auch beide Doppel gingen klar an die Gastgeber, 
wobei das Duo Elezoski/Werner mit einem 17er Short Game 
glänzte. In den abschließenden Einzeln machten Edisen Elezoski 
und Marius Werner jeweils mit einem souveränen 3:0 den Deckel 
drauf. Alexander Bickel holte einen weiteren Sieg zum 8:2-
Endstand.

Am Mittwoch, 12. März, musste die TSG II bei Tabellenführer 
DJK Göppingen I antreten und unterlag in einem bis zum Schluss 
offenen Match mit 4:6 (20:20 Legs). Manuel Prenting sorgte mit 
einem glatten 3:0 für einen gelungenen Auftakt, doch die Göppin-
ger konnten zwei der folgenden Einzel für sich entscheiden. 
Philipp Hruschka holte mit seinem 3:1-Sieg einen wichtigen 
zweiten Punkt zum 2:2-Zwischenstand für die Gäste. Bei den 
Doppeln gelang es Prenting/Kurz, einen wichtigen Erfolg zu 
verbuchen, während Schroll/Hruschka knapp mit 2:3 unterlagen. 
Beim Stand von 3:3 ging die Partie in ihre entscheidende Phase. 
Doch die Gastgeber konnten die nächsten beiden Einzel 
gewinnen. Daniel Kurz und Manuel Prenting hatten noch die 
Chance, das Unentschieden und damit einen Aufstiegsplatz in der 
Tabelle klarzumachen. Daniel Kurz ließ seinem Gegner mit einem 
deutlichen 3:0 keine Chance. In einem sehr starken letzten Match 
unterlag Manuel Prenting dann denkbar knapp im Decider. 

Zeitgleich lieferte sich die TSG III ein packendes Duell mit TV 
Winzingen I, das mit 5:5 (16:18 Legs) endete. Nach den Einzeln 
stand es ausgeglichen 2:2, wobei Hans-Jürgen Linder und 
Hansjörg Baamann für die Nattheimer punkteten. In den Doppeln 
holten Tepper/Beyrle einen wichtigen Erfolg zum 3:3-
Zwischenstand, da das andere Doppel an die Gäste gegangen 
war.

Auch die letzten vier Einzel verliefen völlig ausgeglichen. 
Hansjörg Baamann und Sascha Tepper sicherten mit ihren 
Siegen das Unentschieden, während sich Dominik Beyrle und 
Hans-Jürgen Linder ihren Gegnern geschlagen geben mussten.

Im Einsatz waren:

TSG Nattheim Darts 1

Suad Semovic, Alexander Bickel, Dominic Bihlmayr, Marius 
Werner und Edisen Elezoski

TSG Nattheim Darts 2

Manuel Prenting, Sam-Joel Schroll, Daniel Kurz und Philipp 
Hruschka

TSG Nattheim Darts 3

David Merkle, Jürgen Linder, Sascha Tepper, Hansjörg Baamann 
und Dominik Beyrle

Saisonabschlussausfahrt 29.März
Habt ihr Lust die Skisaison bei einer coolen Ausfahrt ausklingen 
zu lassen und nochmal ein paar Schwünge in den Schnee zu 
zaubern? Falls ja, haben wir genau das richtige für Euch. 

Am Samstag, den 29.März veranstaltet die Skiabteilung der 
TSG Nattheim e.V. eine Skiausfahrt nach Serfaus – Fiss – Ladis. 
Das schneesichere Skigebiet am Fuße der Samnaungruppe 
erstreckt sich mit 68 Liftanlagen und 214 Pistenkilometern über 
insgesamt 1.600 Höhenmeter. Sowohl für Anfänger als auch 
Profis sowie für die ganze Familie ist das umfangreiche Pistenan-
gebot ideal geeignet. Abfahrt ist pünktlich um 05:00 Uhr an der 
Ramensteinhalle. Der Preis für die Tagesausfahrt beträgt für 
Erwachsene und Senioren 87,00 Euro und für Kinder 67,00 Euro. 
Weitere Infos sowie die Online-Anmeldung unter: 

www.tsg-nattheim.de Rückfragen telefonisch bei Patrick Eitel 
07321/5577444, Markus Kohler 07321/6604632 oder per Mail an 
skischule@tsgski.de.

Hauptversammlung TSG Skiabteilung und 
Mitgliederversammlung des Fördervereins
 Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Skiabteilung der TSG 
Nattheim e.V. und dem Förderverein der Skiabteilung der TSG 
Nattheim e.V. zu unseren Jahresversammlungen am Freitag 
04. April ein.

Beide Versammlungen finden auf der Enzianalm statt.

19 Uhr: Mitgliederversammlung Förderverein der Skiabtei-
lung der TSG Nattheim

Tagesordnungspunkte:

 1. Begrüßung

 2. Berichte

•des 1. Vorsitzenden

•des Schatzmeisters

•der Kassenprüfer

•des Schriftführers

 3. Entlastung Vorstandschaft und Schatzmeister

 4. Wahlen

 5. Anträge

 6. Sonstiges

20.30 Uhr: Abteilungsversammlung Ski mit Berichten und 
Bildern

Tagesordnungspunkte:

 1. Bericht der Abteilungsleiter und der einzelnen Resorts

 2. Bericht des Kassierers

 3. Bericht der Kassenprüfung

 4. Entlastung der Abteilungsleitung und des Kassierers

 5. Wahlen

 6. Sonstiges

Zwischen den Sitzungen gegen 20 Uhr wird uns unser Hüttenwart 
Kevin Benitsch gegrillte Rote & Thüringer vom Holzkohlegrill 
kredenzen. 

Nach der Abteilungsversammlung sitzen wir sicherlich noch in 
gemütlicher Runde zusammen.

Wir freuen uns auf Ihr/Eurer kommen! 

Armin Kast, Susanne Maier, Frank Illenberger, Stefan Kaufmann 
und Tobias Weber
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Terminvorschau:

Sa. 05.04.2025

9 Uhr, Liftabbau und Hüttenpflege 

(mit gemeinsamen Mittagessen)

Sa. 26.04.2025

9 Uhr, Maibaum richten Bauhof,

17 Uhr Baum stellen und Maibaumhock

Sa./So. 09./10.08.2025

Skihangfest Enzianalm

Sa. 18.10.2025

Maultaschenlauf
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Spielberichte 15.03.2025
Jungen 19

TTC Victoria Härtsfeld 08 – TTC Königsbronn 3:7  

Es spielten:

Duschek, Karl (2,5); Schmid, Markus (2,5); Höltge, Vincent (2); 
Bulatytskyi, Vladislav

1. Mannschaft

TTC Victoria Härtsfeld 08 – VfL Gerstetten II 7:9

Es spielten:

Lang, Sandra (2,5); Sladek, Michael (0,5); Jagusch, Joachim 
(0,5); Schmid, Julian (0,5); Skaruppe, Philipp (1,5); Winter, 
Michael (1,5)

Punktkämpfe
16. Spieltag

Samstag, 22. März

11.00 Uhr, TSG Nattheim II m gegen
 SG Bavaria Pfuhl/Neu-Ulm m

14.30 Uhr, TSG Nattheim gegen SC Hermaringen
 Kegelbahn „Halde“

SKC Bächingen 78– TSG Nattheim 5:3 
 (3251:3249)
Im mit Spannung erwarteten Spitzenspiel der Regionalliga Alb 
Donau standen sich der SKC Bächingen und die TSG Nattheim 
gegenüber. Der Tabellenführer Bächingen empfing den Zweitplat-
zierten Nattheim – ein echtes Endspiel um die Meisterschaft. Im 
Hinspiel hatte die TSG Nattheim knapp mit 6 Kegeln verloren, 
sodass sie noch eine offene Rechnung mit Bächingen hatten. 
Doch die erhoffte Revanche blieb aus.

In der Startpaarung für die TSG Nattheim gingen Manuel 
Oberschmid und Gerhard Schuller an den Start, um gegen den 
SKC Bächingen zu kämpfen. Oberschmid konnte phasenweise 
mit seinem Gegner mithalten, doch im letzten Satz zeigte der 
Bächinger Spieler eine starke Leistung und zog mit einer 
hervorragenden Gesamtwertung an Oberschmid vorbei. Trotz 
eines Satzgleichstands verlor Oberschmid den Mannschafts-
punkt aufgrund des schlechteren Gesamtergebnisses von 542 
Kegeln zu 561 Kegeln. Gerhard Schuller begann ebenfalls gut 
und dominierte seinen Gegner in den ersten beiden Sätzen. Doch 
dann wendete sich das Blatt, als Schuller sich im dritten Satz 
verletzte, was ihm den Satzverlust einbrachte. 

Im vierten und entscheidenden Satz wurde Schuller durch Vinko 
Lovric ersetzt. Leider hatte Lovric Schwierigkeiten mit der 
Bahnanlage in Bächingen und fand nicht ins Spiel. Auch dieser 
Mannschaftspunkt ging an Bächingen, trotz Satzgleichstand, 
aufgrund der schlechteren Gesamtkegelzahl von 525 Kegeln zu 
541 Kegeln.

In der Mittelpaarung wendete sich das Blatt zugunsten von 
Nattheim. Dominik Wöger und Boris Herceg kämpften hart um 
ihre Punkte. Wöger konnte seinen Mannschaftspunkt mit 3:1 
Satzpunkten und 527 zu 516 Kegeln gewinnen. Besonders stark 
spielte Boris Herceg, der seinen Mannschaftspunkt glatt mit 4:0 
Satzpunkten und einer Tagesbestleistung von 569 Kegeln 
holte.

Alles schien auf einen spannenden Schlussspurt hinauszulaufen, 
als Nattheim auf die Stärke seines Schlusspaares setzte, das in 
den letzten Spielen stets in guter Form gewesen war. Doch bei 
Thomas Sladek und Pascal Fauth lief es nicht wie gewohnt. Fauth 
konnte knapp seinen Mannschaftspunkt bei Satzgleichstand mit 
564 zu 560 Kegeln gewinnen und damit den Vorsprung der 
Mannschaft auf 39 Kegel in der Gesamtwertung ausbauen. 
Sladek jedoch spielte ungewöhnlich verhalten und konnte nur 
vereinzelt glänzen. Der Vorsprung der Mannschaft schwand von 
Schub zu Schub. Im letzten Schub hatte Sladek die Entscheidung 
in der Hand. Er musste lediglich mehr als 4 Kegel kegeln, um den 
Vorsprung in der Gesamtkegelzahl zu halten und die letzten 
beiden Punkte für das bessere Gesamtergebnis zu sichern. Doch 
die Anspannung war offenbar zu groß, und zum Entsetzen aller 
Spieler traf Sladek nur 2 Kegel. In diesem Moment verlor Nattheim 
die beiden entscheidenden Mannschaftspunkte, und die Chance 
auf die Meisterschaft war endgültig vertan.

Die bittere Niederlage war jedem Spieler anzusehen, doch nach 
ein paar „isotonischen Getränken“ aus Hopfen und Malz war die 
Stimmung in der Mannschaft wieder etwas besser. Nattheim 
setzte sich das Ziel, die Regionalliga Alb Donau in den verbleiben-
den zwei Spielen zu gewinnen und die Saison trotz allem mit Platz 
2 zu beenden.

TSV Blaustein – TSG Nattheim 2  6:2
  (3171:3129)
Die zweite Mannschaft der TSG Nattheim musste am vergange-
nen Wochenende nach Blaustein fahren. Leider wurde die Reise 
ins Donautal nicht belohnt, und die Heimreise musste mit einer 
Niederlage angetreten werden.

In der Startpaarung für Nattheim kegelten der Neuzugang Niklas 
Miller, der erst seinen zweiten Wettkampf überhaupt im Kegel-
sport absolvierte, und Vinko Lovric. Niklas Miller konnte nur 
einmal mit seinem Gegner gleichziehen und verlor den Mann-
schaftspunkt mit 0,5 zu 3,5 Satzpunkten sowie 472 zu 542 
Kegeln. Lovric hingegen konnte seinen Mannschaftspunkt mit 3 
zu 1 Satzpunkten und 553 zu 515 Kegeln gewinnen.

Der Wettkampf war nach den ersten Paarungen ausgeglichen 
und alles war noch offen, als Tim Fauth und Rolf Stehle für 
Nattheim auf die Bahnen gingen. Fauths Spiel verlief wie eine 
Achterbahnfahrt, mit Höhen und Tiefen. Am Ende konnte er 
jedoch seinen Mannschaftspunkt bei Satzgleichstand mit 504 zu 
460 Kegeln für sich entscheiden. Rolf Stehle lieferte sich einen 
spannenden Wettkampf, der ebenfalls mit Satzgleichstand 
endete. Hier musste das Gesamtergebnis die Entscheidung 
bringen, und Stehle hatte mit 534 zu 547 Kegeln das Nachsehen.

Somit ging das Schlusspaar mit Hartmut Ruoff und Joachim 
Mende auf die Bahnen. Doch beide hatten es mit starken Gegnern 
zu tun und verloren daher ihre Mannschaftspunkte. Ruoff musste 
sich mit 528 zu 564 Kegeln geschlagen geben, und Mende verlor 
knapp bei Satzgleichstand mit 535 zu 543 Kegeln.

Am Ende war Blaustein die bessere Mannschaft, und somit ging 
die verlorene Begegnung für Nattheim 2 in Ordnung.
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Einladung zur Hauptversammlung 
Am Freitag, 11.04.2025, findet um 18.30 Uhr in der Radsporthal-
le die Hauptversammlung des RSV Nattheim 1906 e.V. statt.

Die Tagesordnung im Überblick

 1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden und Feststellung 
  der satzungsgemäßen Einberufung 

 2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 

 3. Bericht 1.Vorsitzender, Sport, Jugend

 4. Kassenbericht von der Kassiererin 

 5. Bericht des Kassenprüfers 

 6. Entlastung Vorstandschaft und Kassiererin 

 7. Satzungsänderung 

 8. Neuwahl als sog. Vorratsbeschluss als gleichberechtig
  te Vorstände nach § 26 BGB gewählt werden und 
  sollten vorsorglich überlegen, ob Sie für den Fall, dass 
  die Satzungsänderung/- neufassung nicht durchgeht, 
  einen Hilfsantrag stellen. 

 9. Hilfsantrag Wahl nach alter Satzung, wenn kein 
  positiver Beschluss, Punkt 7

 10. Ehrungen 

 11. Anträge* 

 12. Verschiedenes 

*Anträge müssen spätestens eine Woche vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich und mit Begründung beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden. Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingela-
den. 

Melanie Koch 
1.Vorsitzende

Wirtschaftsdienst in der Radsporthalle
Der Wirtschaftsbetrieb des RSV Nattheim e.V. an den Sonntagen 
fällt in der nächsten Zeit aus. Wir werden unsere Gäste über die 
Nattheimer Nachrichten informieren, wenn sonntags die Bewirt-
schaftung unseres Vereinsheim wieder stattfindet.

Unabhängig davon bleibt unser Dämmerschoppen an den 
Montagsabenden ab 17 Uhr bestehen.

Am Montag, den 24. März 2025, findet ab 17.00 Uhr unser 
Dämmerschoppen statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Nattheimer Nachrichten 
bitten um Ihre Mithilfe
Bitte schicken Sie Ihre Bilder in einer hohen 
Auflösung, dann können wir auch ein schönes 
Foto drucken. 

Wichtig nach wie vor: gutes Licht!

Bitte keine Gegenlichtaufnahmen !!!

Die Redaktion behält sich vor, qualitativ 
schlechte Bilder nicht zu veröffentlichen.
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Am Donnerstag, den 13.03.2025, luden die Ramensteiner zur 

ordentlichen Hauptversammlung in das Bürgerhaus 
Steinweiler. Nach einer kurzen Begrüßung durch den 2. 
Vorsitzenden Christian Prater, gedachte die Versammlung 
der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder.  

Anschließend berichtete die 1. Vorsitzende Verena Mailänder von 
einem sehr aktiven Jahr 2024, zu dessen Höhepunkten sicher das 
Konzert in der Martinskirche gehörte. Auch berichtete Verena 
Mailänder über die Suche nach einem neuen Dirigenten, welche 
schlussendlich mit Marcus Köberle erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte. In der Zwischenzeit hat den Ramensteiner Hans-
Gerd Burr ausgeholfen und auch die Vorbereitungen auf das 
Neujahrskonzert übernommen. Hier möchten wir uns nochmals 
sehr herzlich bedanken! Ein weiteres Highlight waren die vielen 
Auftritte der Jugendmusiker und Blockflötenkinder, wie beispiels-
weise am Neujahrskonzert oder auf der Seniorenfeier der 
Gemeinde Nattheim. Verena Mailänder umriss die stattgefunde-
nen Auftritte und Veranstaltungen des Jahres 2024 wie Kamerad-
schaftsabend im Februar, Promenadenkonzert im Brenzpark 
Heidenheim, Getränkeverkauf auf dem Kinderfest Nattheim, 
Frühschoppen mit Picknick im Ochsengarten sowie dem Weinfest 
der Sportfreunde Dorfmerkingen im Stadtgarten Neresheim. Es 
konnte auf ein erfolgreiches Vereinsjahr mit vielen tollen Veran-
staltungen zurückgeblickt werden. 

Dirigent Marcus Köberle zeigte sich ebenfalls sehr zufrieden mit 
den bisherigen Proben und Probenbesuchen und freut sich auf 
eine weitere ereignisreiche Saison 2025. Schriftführerin Kathari-
na Bauder freute sich über weiterhin steigende Mitgliederzahlen 
sowohl bei den passiven als auch den aktiven Mitgliedern. 
Insbesondere die erfolgreiche Jugendarbeit mit über 30 Aktiven 
unter 18 Jahren trägt hierzu bei. Dass das nicht von ungefähr 
kommt, konnte man dann dem Bericht von Jugendleiterin Katja 
Steck entnehmen, die von den ganzen Aktivitäten für die Kinder 
berichtete wie beispielsweise Kinderfasching, Auftritt auf der 
Seniorenfeier und dem Neujahrskonzert, Kinderferienprogramm, 
Kinobesuch und vielem mehr. Sie bedankte sich insbesondere bei 
den Übungsleitern für ihr großes Engagement und konnte 
verkünden, dass durch Marian Illenberger ein Jugendirigent 
gefunden wurde, der im Jahr 2025 mit einer eigenen Jugendka-
pelle starten wird. 

Kassiererin Lisa-Marie Redlin konnte von einer erfreulichen 
Entwicklung der Finanzlage berichten. Die Kassenprüfer Rita 
Weiser und Michael Kinzler bescheinigten ihr eine ausgezeichne-
te Kassenführung. 

Klaus-Dieter Kirschner vom Kreismusikverband übernahm 
anschließend die Entlastung und lobte zuvor noch die erfolgrei-
che Vereinsarbeit, insbesondere im Bereich der Jugend und der 
Wirtschaftlichkeit des Vereins. Er war immer noch sehr begeistert 
vom Neujahrskonzert 2025 und war beeindruckt von der Vereins-
leistung. Die Versammlung entlastete zuerst Kassiererin Lisa-
Marie Redlin und dann die gesamte Vorstandschaft einstimmig. 

In diesem Jahr konnten vier Ehrungen durchgeführt werden. 
Marian Illenberger, Verena Mailänder, Lisa-Marie Redlin sowie 
Katharina Bauder wurden für 20 Jahre aktive Zeit geehrt. Wir 
hoffen, ihr bleibt dem Verein erhalten und freuen uns auf weitere 
Zeit zusammen!

Zudem gab es noch die Vorstandschaft zu wählen. Diese wurde 
mit den bisherigen Mitgliedern einstimmig durch die 
Versammlung gewählt. 
Christian Prater bedankte sich bei der Vorstandschaft für den 
reibungslosen Ablauf des Vereinsjahrs und der Zusammenarbeit, 
sowie Marcus Köberle und den Musikern für ihren Einsatz und 
schloss die Sitzung ordnungsgemäß. 

Die Ramensteiner
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26. Hauptversammlung des
Museumsvereins Geschichtswerkstatt 
Nattheim e.V. vom 13.03.2025
Der 1. Vorsitzende Günther Paschaweh begrüßte Bürgermeister 
Norbert Bereska und die anwesenden Vereinsmitglieder. Berichte 
der Vorstandschaft, die turnusmäßig anstehenden Wahlen und 
ein Rückblick auf die Schwäbischen Heimattage 2024 bildeten 
den Schwerpunkt der 26. Hauptversammlung des Museumsver-
eins Geschichtswerkstatt Nattheim e.V. 

Schriftführerin Brigitte Bayer rief die Hauptversammlung des 
letzten Jahres in Erinnerung. Kassiererin Gisela Kollmer konnte 
von einem zufrieden stellenden Kassenstand berichten. Aktuell 
gehören 53 Vereinsmitglieder dem Museumsverein Geschichts-
werkstatt Nattheim e.V. an. Der Bericht der Kassenprüfer ergab 
eine ordnungsgemäße Kassenführung. Die Prüfung erfolgte 
durch Christa Neufischer und Hubert Schmölz.

In seinem Rückblick ging der 1. Vorsitzende Günther Paschaweh 
nochmals auf die neun Veranstaltungen des Berichtsjahres ein. 
Im Rahmen der Schwäbischen Heimattage wurde ein Vortrag von 
Pfarrer Michael Rau aus Herbrechtingen über die Kelten auf dem 
Härtsfeld gehalten. Es gab vielbesuchte Dorfführungen in 
Auernheim, Steinweiler, Fleinheim und Nattheim, sowie eine 
Gemarkungswanderung um Auernheim. Der neu konzipierte 
Film: „Wo kommen die Nattheimer Korallen her“, hatte am 13. 11. 
2024 Premiere und zeigt fundiert die 150 Millionen Jahre alte 
Geschichte der weltberühmten Nattheimer Korallen auf.

Die Veranstaltung „Die Alte Schule öffnet ihre Türen“ am 12. 
Januar 2025 bezeichnete Paschaweh als vollen Erfolg. Alle 
beteiligten Vereine und Mitwirkenden hatten ansprechende und 
interessante Programmpunkte vorbereitet. Die AG zwischen 
Wiesbühlschule und Museumsverein „Auf der Spur der Natthei-
mer Korallen“ hatte nach fünf Treffen mit zehn Dritt- und Viert-
klässlern eine umfangreiche Präsentation erarbeitet. Das 
gehäkelte Korallenriff im Foyer der Alten Schule ergänzte das 
Thema „Nattheimer Korallen“ auf ganz besonders ansprechende 
Weise. Paschaweh bedankte sich bei der Gemeindeverwaltung 
und dem Bauhof für die Unterstützung.

Bürgermeister Norbert Bereska nahm die Entlastung der 
Kassiererin und des gesamten Vorstands vor. Diese erfolgte 
einstimmig. Er berichtete über aktuelle Ereignisse in der Gemein-
de und hob vor allem den Synergieeffekt der Heimattage mit 
neuen Beziehungsgeflechten zu den mitwirkenden Gemeinden 
des Härtsfelds hervor. Er bedankte sich für die Arbeit des Vereins 
und betonte das gute Miteinander zwischen Vereinen, Verwaltung 
und Gemeinderat.

Die anstehenden turnusmäßigen Wahlen des Vorstandes und 
des Beirates erbrachten folgendes Ergebnis:

Vorstand

Vorsitzender: Günther Paschaweh 

Stellvertretende Vorsitzende: Ingrid Ochs 

Kassiererin: Gisela Kollmer 

Schriftführerin: Brigitte Bayer 

Beirat

Annemarie Paetzold

Rudi Clausnitzer

Peter Vetter

Hans-Rainer Schmid

Heidi Eickhoff

Helmut Hermann

Marianne Trinkle

Irene Kieltsch ist auf eigenen Wusch ausgeschieden. Günther 
Paschaweh bedankte sich bei ihr für ihr langjähriges Engagement 
mit einem kleinen Geschenk. 



Kassenprüfer

Christa Neufischer

Hubert Schmölz

Die Wahl des Vorstands, des Beirats und der Kassenprüfer 
erfolgte jeweils einstimmig.

Ausblick auf das neue Vereinsjahr

Am Sonntag, den 23.03.2025 findet eine Stadtführung in Aalen 
mit anschließendem Besuch des Urweltmuseums statt. Am 19. 
10. 2025 ist eine Besichtigung im Schloss Fachsenfeld geplant.

Ingrid Ochs bedankte sich bei Günther Paschaweh für seine 
Arbeit für den Verein, die mit der Teilnahme an den Heimattagen 
im vergangenen Jahr sehr umfangreich war.

Anschließend zeigte Paschaweh den neu erstellten Film über die 
Nattheimer Korallen.

Hans-Rainer Schmid referierte über das Dorfarchiv Fleinheim. 
Günther Paschaweh bedankte sich mit einem kleinen Geschenk

Der 1. Vorsitzende Günther Paschaweh bedankt sich bei Hans 
Rainer Schmid für sein Referat.
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Bike Sport Nattheim e.V.

 Einladung zur Hauptversammlung des 
Vereins Bike Sport Nattheim e.V. 
Am Freitag, den 11. April findet um 19:30 Uhr unsere ordentli-
che Hauptversammlung in der Adlerstube in Nattheim statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Rückblick 2024 / Vorschau 2025 

3. Kassenbericht 

4. Entlastungen 

5. Anträge 

6. Sonstiges 

Anträge müssen spätestens 14 Tage vor der Hauptversammlung 
schriftlich und mit Begründung beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. 

Markus Steckbauer,

1. Vorsitzender

Breama Hexa Nadda
Faschingsfreunde

Super Saison der BreamaHexa Nadda
Auf eine tolle und erfolgreiche Saison 2025 dürfen die BreamaHe-
xa zurückblicken. Mit derzeit 122 Mitgliedern haben sie bei jedem 
Umzug ein tolles Bild abgegeben. Aber auch unsere Tanzhexen 
ob „groß“ oder „klein“ hatten immer ein strahlendes Lächeln und 
viel Spaß bei ihren Auftritten. Mit offenen Armen und strahlenden 
Gesichtern wurden wir im Haus Regenbogen, in der Wiesbühl-
schule und auch beim Kinderfasching empfangen. Es wurde 
geschunkelt, getanzt und gelacht. Dies ist nur durch all unsere 
großartigen Mitglieder möglich, so steht immer Spaß an erster 
Stelle. Eine große Herzenssache ist unser Rathaussturm, 
welcher dieses Jahr zum zweiten Mal durchgeführt wurde. Danke 
an alle Mitwirkenden und Unterstützer wie die Feuerwehr, der 
Bauhof, die Polizei, den Faschingsfreunden Oberbechingen und 
natürlich das Rathausteam mit unserem Bürgermeister Bereska. 
Danke auch an die zahlreichen Besucher, ohne euch wäre es nur 
halb so schön. Aber auch unser „Wildes Treiben durchs Dorf“ am 
Vormittag war wieder sehr erfolgreich. Danke an alle Firmen für 
Speis und Trank und auch für die Spenden unserer Sponsoren, 
welche wir als „junger“ Verein immer gut gebrauchen können. 
Diese Gelder werden sinnvoll investiert.Nach der Saison ist vor 
der Saison und so geht es direkt weiter. Die BreamaHexa werden 
bei der Kreisputzete dabei sein sowie beim Blutspenden. Unser 
Jahresausflug ist voll in Planung und wir laufen auch beim 
Festumzug in Steinweiler mit.  Vor allem freuen wir uns auf unsere 
gemütlichen Stammtische, damit bleiben die Hexen auch im 
restlichen Jahr immer in Kontakt. 

Zuletzt noch ein Aufruf für Spenden oder eine passive Mitglied-
schaft, denn Vereine leben auch durch die Unterstützung anderer! 
Schreibt uns einfach eine Email an breamahexanat-
theim@gmx.de oder sprecht uns an, dann erhaltet ihr die richtigen 
Formulare. Wir freuen uns auf die nächste Saison mit euch! 

Eure BreamaHexa Nadda

Werden Sie Mitglied
in den 

örtlichen Vereinen
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Verein für Homöopathie und Lebenspflege

Heilfasten nach Hildegard von Bingen mit 14 
Teilnehmern 

Mit 14 Teilnehmern aus Nattheim, Steinweiler, Dischingen, 
Dunstelkingen und Steinheim fand zum 12. Mal unter der Leitung 
von Heilpraktiker Mario Hopp das Heilfasten in Kooperation mit 
dem Verein für Homöopathie und Lebenspflege und der VHS 
Nattheim statt. Jeden Abend traf sich die Fastengruppe. Hier 
stand der gegenseitige Austausch im Vordergrund. Ebenso wurde 
über die Ernährung und das Körperbewusstsein referiert, sowie 
Fußbäder und Entspannungs- und Honigmassagen durchge-
führt. Ein gemeinsamer Besuch in den Limes - Thermen in Aalen 
rundete am letzten Fastentag die Fastenwoche ab.

Bild: Rechts Fastenleiter Mario Hopp 

Einladung zum Kaffeenachmittag
Am Donnerstag, 27. März 2025 findet unser nächster Kaffee-
nachmittag in der Radsporthalle Nattheim statt.

Beginn ist um 14:30 Uhr und hierzu laden wir alle VdK-Mitglieder 
und Nicht-Mitglieder herzlichst ein.

Aus organisatorischen Gründen wird es dieses Mal keine 
Vespermöglichkeit im Anschluss geben, aber dies tut dem 
fröhlichen Zusammensein sicher keinen Abbruch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Ihr Team vom VdK Ortsverband Nattheim

Auernheim

Einladung
zur Generalversammlung der 
Waldgenossenschaft Auernheim, 
am Freitag den 04.04.2025 um 
19.30 Uhr, in der Turnhalle von Auernheim, möchte ich Sie 
herzlich einladen.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bericht des Vorstands

3. Jahresrechnung und Bilanz für das FWJ 2024

 - Bericht des Kassenverwalters Herrn Thomas Bolsinger

4. Entlastung vom Vorstand, Ausschuss und Rechner

5. Kultur-und Nutzungsplan für das FWJ 2025

 • Bericht des Waldmeisters Herrn Florian Kaufmann

6. Holzeinschlag aktuell im FWJ 2025

 - Bericht des Waldmeisters Herrn Florian Kaufmann

7. Empfehlungen des Forstamts zur Klimaanpassung und 
 zur Sicherung der Mischbaumarten

 - Bericht des Herrn Michael Laible

8. Wahlen

9. Verschiedenes

• Die Jahresrechnung für das FWJ 2024 liegt von heute ab eine 
Woche lang beim Vorstand Fridolin Baum zur Einsichtnahme für 
die Mitglieder auf. 

• Zur Wahl kommen 2 Ausschussmitglieder und 1 Rechner 
(Kassenverwalter) 

Alle drei stellen sich wieder zur Wahl.

• Getränke und div. belegte Brote werden zur Selbstbedienung 
bereit gestellt.

Mit freundlichem Gruß

F.Baum

-Vorstand-

Am Samstag 22. März findet eine 
Mitgliederversammlung statt. 
Wir treffen uns im Gasthaus Hirsch in Auernheim um 20 Uhr.

1.Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden

2.Vorschau auf den Bericht der Schriftführerin 

3.Vorschau auf den Kassenbericht

4.Vorschau auf Wahlen

5.Information über einen Antrag zum Jahresbeitrag

6.Präsentation über die Gärten der Zukunft

7.Jahresprogramm 2025

8.Aussprache und Verschiedenes

Hierzu möchten wir herzlich einladen. 

Gunter Bergmann 

(Vorsitzender OGV Auernheim-Steinweiler)



SG Auernheim/Neresheim – RV Ohmenheim      
 1:2
SG verliert unglücklich im Derby
Die SG Auernheim/Neresheim musste sich in einem umkämpften 
Spiel knapp mit 1:2 gegen den RV Ohmenheim geschlagen 
geben. Trotz der großen tabellarischen Differenz sahen die 
Zuschauer am Sonntagmittag in Neresheim ein ausgeglichenes 
Derby, welches am Ende effiziente Ohmenheimer für sich 
entschieden.

Eingesetzte Spieler: J. Blum, M. Dittrich, L. Ensslin, J. Lange, T. 
Siebert, M. Eichhorn, L. Hausy, D. Hochstatter, J. Schlenker, S. 
Weber, L. Straub, S. Camic, R. Weber, J. Haase, T. Brenner, S. 
Meyer

Reserve holt einen Punkt aus Derby

Die SG-Reserve hingegen konnte Flanke von S. Meyer und 
Kopfball I. Ndiaye ein 1:1 unentschieden erkämpfen. 

Nächstes Spiel:

TSG Nattheim II gegen SG Auernheim/Neresheim

Sonntag, 23. März

13:00 Uhr, Sportplatz Nattheim

Fleinheim
 

Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Punktspiele
Sonntag, 23. März

Kreis Liga B4

15:00 Uhr SG Ohmenheim/Dorfmerkingen gegen 
Spfr. Fleinheim 2

Sportplatz in Ohmenheim

Sonntag, 23. März

Bezirksliga

15:00 Uhr SV Neresheim gegen Spfr. Fleinheim

Sportplatz an der Nördlinger Str.
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HOTEL

Das schiefste 
Hotel der W

elt

89073 Ulm
Schwörhausgasse 6,   

www.hotelschiefeshausulm.de

Frühjahrs-Special
15 % Rabatt

bei Übernachtung

bis 3. April
ausgenommen Messetage in Ulm

Tel. 0731 - 9 67 93 -0



ZIP-Anlagen

Insektenschutz

Wolfsbühlweg 1A

Heidenheimer Str. 10 • 89542 Herbrechtingen
Telefon 0 73 24 / 21 54 • Fax 0 73 24 / 4 21 05

www.jooss-kuechen.com

Einbauküchen
vom Fachmann

· SCHÜLLER + NOBILIA: Tolle Küchen made in  
 Germany.

· Kostenlose Angebote inkl. 3 D-Zeichnungen Ihrer
 Traumküche.

· Vergessen Sie alle Rabatte und holen Sie sich bei 
 uns Ihren fairen Endpreis.

Ein Zuhause im Einklang mit der Natur

Nur noch 3 Wohnungen frei – 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance!

10 moderne Eigentumswohnungen in ökologischer 
Holzrahmenbauweise – gesundes Raumklima, nachhaltige 
Materialien und innovative Technik.

Genießen Sie die perfekte Balance zwischen natürlicher 
Umgebung und hochwertiger Ausstattung. Mit groß-
zügigen Terrassen, einer Tiefgarage und erstklassiger 
Energieeffizienz (KfW-55-Standard) bieten wir Ihnen ein 
Zuhause, das nicht nur ökologisch wertvoll, sondern auch 
wirtschaftlich nachhaltig ist.

Lage:
    Verkehrsgünstig und dennoch ruhig
    Direkt am Naturpark Westliche Wälder
    Ausgezeichnete Anbindung an Augsburg und die  
    Umgebung

Ihre Vorteile:
    Ökologische Holzbauweise für gesundes Wohnen
    Hochwertige Ausstattung und individuelle Planung
    Energieeffiziente Heiztechnik mit Photovoltaikanlage    
    und Wärmepumpe
    Für Investoren: Eine exzellente Geldanlage mit hoher
    Wertbeständigkeit

Erleben Sie Lebensqualität pur – direkt in Stadtbergen!

Nähre Informationen: 
    Werner Peppler Telefon 0173 3557253

Green Living Stadtbergen



Öffnungszeiten:
Mi. – Sa. ab 12.00 Uhr 

So. und Feiertage ab 10.00 Uhr geöffnet

Donnerstag; Josefstag Nachfeier, ab 12.00 Uhr 
Kesselfleisch und alles was das Herz begehrt.

14.00 – 17.00 Uhr Singen mit Erna Dirschinger und 
den Bäldlemusikanten

Freitag und Samstag, ab 17.00 Uhr
Hax´n, Spareribs, Leber, Nierle, Hofgockel uvm.

Sonntag, ab 11.00 Uhr
großer Mittagstisch mit Spezialitäten vom Rind, Schwein, 

Lamm, Wild, Fisch, Vegetarischem uvm.

Voranzeige:
Donnerstag, 27.03.25 ab 12.00 Uhr

Kesselfleisch uvm.
Tanz mit Duo Starlight

Das Ausflugsziel in der Region für groß und klein!

Tapfheim, Ortsteil Rettingen
Tel. 09070/217
www.baeldleschwaige.de
hofgut@baeldleschwaige.de

Werbung  bringt Erfolg!



*COMPUTERPROBLEM?
Computerhilfe: 07321 26088
Dahler@Computerhilfe-HDH.de
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